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Grußwort Schirmherr 3

Liebe Leser des
Dobrock-Journals
und Besucher des
104. Dobrock-
Turniers,

ich habe gern auch zum elftenMal die Schirm-
herrschaft für das Reitturnier in der Wingst
übernommen. Es gibt wohl kaum eine andere
Reitsportveranstaltung, bei der die Mischung
aus internationalem Sport und ländlicher
Reiterei in so einer beeindruckenderManier ge-
lingt. Das Dobrock-Turnier ist Treffpunkt sowohl
für die Spitzensportler als auch für die
regionalen Reiter. Jedes Jahr schafft es das
Organisationsteam, in nahezu familiärer
Atmosphäre ein erstklassiges Turnier auf die
Beine zu stellen, das zu recht um die 20.000
Zuschauer anlockt.

Natürlich ist für meinen Ausbildungsstall in
Mühlen das Deister-Springpferde-Championat
besonders interessant. Die fünfte Auflage die-
ser Nachwuchsprüfung für vier-, fünf- und
sechsjährige Springpferde aller Zuchtgebiete
bietet die einmalige Vergleichsmöglichkeit
aktueller Zuchtprodukte, nicht nur aus dem
norddeutschen Raum. Aber auchmeine jungen
Reiter bekommen in den Prüfungen die Chance,
sich unter besten Turnierbedingungen zu
beweisen.

Leider kann ich in diesem Jahr nicht persönlich
auf demDobrock anwesend sein.Wie Sie sicher
wissen, habe ich mich mit dem Jahrhundert-
pferd Totilas erstmals im Dressursport enga-
giert. Und da zeitgleich die Europameister-
schaften in Rotterdam ausgetragen werden,
muss ich meiner „neuen Familie“ um das
außergewöhnliche Dressurpferd in der ‚Höhle
des Löwen’ - sprich in der Rotterdamer Turnier-
Arena - kräftig den Rücken stärken. Glauben Sie
mir, ich werde alles daran setzen, im kommen-
den Jahr wieder mit meiner Crew gemeinsam
inWingst beim Dobrock-Turnier dabei zu sein.
Schließlich liegen mir die Springpferde schon
seit Jahrzehnten am Herzen.

Liebe Besucher lassen Sie sich von den vielen
tollen Pferden und den spannenden Ritten auf
demDobrock in ihren Bann ziehen. Dabei wün-
sche ich viel Spaß und Vergnügen in derWingst.

Paul Schockemöhle
Schirmherr des 104. Dobrock-Turniers

Zum Titelbild:
Sieger 2010 im Deister-Springpferde-
Championat bei den Sechsjährigen -
Oldenburger Stute
Constara v. Converter/Quick Star
mit Bastian Freese.
Foto: Jürgen Stroscher
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Grußwort Turnierchef 5

Donnerstag, 18. August 2011 – Zeitplan
Zeit Platz Prf.-Nr. Prüfung Starter
8:00 SPR I 8 Springprüfung Kl. M* 103

Preis des TOYOTA-Autohauses Harro Weiß, Wingst
Dotierung: Ehrenpreis und 300,00 EUR

11:30 SPR I 15 Springpferdeprüfung Kl. A** 73
Preis der Firma Heidemann Recycling GmbH, Stade
und der RaiffeisenWeser-Elbe eG, Bad Bederkesa
und von Dr. med. Klaus und Inge Lefevre, Sittensen
Dotierung: Ehrenpreis und 150,00 EUR

12:15 SPR II 5 Springprüfung Kl. M** 109
Preis gestiftet vonWerner Hohloch, Springe
Dotierung: Ehrenpreis und 500,00 EUR

14:00 SPR I 16 Springpferdeprüfung Kl. L 100
Preis der Firma Knaack-Krane Transporttechnik GmbH, Hamburg, und
Frau Dr. Gitta Reimers, Großhansdorf und der Hengststation Jens Meyer, Dorum
Dotierung: Ehrenpreis und 200,00 EUR

16:00 SPR II 49 Stilspringprüfung Kl. A** 31
Preis der Bäckerei Hans Buck, Cadenberge
Dotierung : Ehrenpreis und 150,00 EUR

17:30 SPR I 17 Springpferdeprüfung Kl. M* 79
Preis von Dipl. Ing. Johann Voß und Frau, Cuxhaven
und Karl-Heinz und Elisabeth Blohm, Oppeln
und Ferdinand Lühmann, Cuxhaven
Dotierung: Ehrenpreis und 300,00 EUR

17:30 Abreite- 42 Jagdpferdeprüfung Kl. A 18
platz Preis der Familie Ingeborg und Siegfried Mett, Cuxhaven
Dressur Dotierung: Ehrenpreis und 150,00 EUR

18:00 SPR II 48 Springprüfung Kl. A** 77
Preis des Badstudios Röndigs, Stade
und der Familie Günter und Susanne Junge, Cadenberge
Dotierung: Ehrenpreis und 150,00 EUR

nicht nur die Tra-
dition des 104.
Dobrock-Turniers
verpflichtet das
Veranstalter-
Team, die Quali-
tät des Reittur-
niers immer wie-

der zu steigern. ‚Wer rastet, der rostet’
heißt es ja so schön. Deshalb setzen wir
auch 2011 alles daran, unserem guten Ruf
in der Reitsportszene wieder gerecht zu
werden.

Erstmals wird das Spring-Finale in der
Youngster-Tour bei den siebenjährigen
Pferden auf S-Niveau ausgetragen, und
auch das Preisgeld konnte hier deutlich
gesteigert werden. Ebenso sind in der
Dressur die Prüfungen auf S-Niveau aus-
gebaut worden. Eine Investition einerseits

in den Spitzensport, andererseits haben
wir den regionalen Sport wie auch den
Nachwuchsbereich nicht aus den Augen
verloren.

Die Reiter der Vereine aus dem Kreisrei-
terverband des ‚Unterelbeschen’ freuen
sich schon jetzt auf das Mannschafts-
springen. Spannung und Stimmung sind
auf dem Hauptplatz vorprogrammiert.
Beim ‚Vormustern eines Pferdes’ sind die
ganz jungen Reittalente angesprochen,
und in den Lamstedter Steingarten zieht
es die Zuschauer zum spektakulären Ge-
länderitt.

Zum zweitenMal wird am Samstagabend
das Barrieren-Springen unter Fluchtlicht
ausgetragen, das bei seiner Premiere alle
Besucher begeisterte. Aber auch das
traditionelle Mächtigkeitsspringen am

Freitagabendwird sicher wieder zu einem
Publikumsmagnet werden. Ein mit vielen
Attraktionen gespicktes Programmmacht
das Dobrock-Turnier auch für die Promi-
nenz aus Politik und Wirtschaft interes-
sant. So erwarten wir wieder den nieder-
sächsischenMinisterpräsident David Mc-
Allister auf dem Turniergelände. Die
Schirmherrschaft hat erneut Paul
Schockemöhle übernommen. An vier
Tagen bietet das 104. Dobrock-Turnier die
ganze Palette des Pferdesports.

Und nun wünsche ich Ihnen – liebe Gäste
und Zuschauer - einen genussvollen und
spannnungsreichen Aufenthalt während
der vier Veranstaltungstage auf dem
Dobrock in der Wingst.

Dr. Martin Lübbeke
Turnierchef

Liebe Leser des Dobrock-Journals, liebe Reiterinnen
und Reiter, verehrte Ehrengäste und Sponsoren,
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6 Zeitplan

Freitag, 19. August 2011 – Zeitplan
Zeit Platz Prf.-Nr. Prüfung Starter

8:30 SPR I 9 Zwei-Phasen-Springprüfung Kl. M** 96
Preis der Donner’s Hotel GmbH, Cuxhaven
und der Firma Alfred Paulsen GmbH& Co KG, Otterndorf
und des Herrn Dietrich Callwitz, Cuxhaven
Dotierung: Ehrenpreis und 500,00 EUR

8:30 SPR II 23 Springpferdeprüfung Kl. L 5-jährige Pferde 34
des Steuerbüros Zeeck, Rehm& Zeeck, Cadenberge
und der Mohrmann Bau GmbH, Alfstedt
Dotierung: Ehrenpreis und 200,00 EUR

8:30 A I 33 Dressurprüfung Kl. M** 29
Preis Frau Karla Schad, Bremen
Dotierung : Ehrenpreis und 500,00 EUR

10:30 SPR II 38 Springprüfung Kl. L 84
Preis der Firma Bodo Freimuth GmbH& Co KG Tiefbau, Bülkau und
der Firma IBEN GmbH, Bremerhaven
Dotierung: Ehrenpreis und 200,00 EUR

11:30 A II 35 Dressurprüfung Kl. L -Trense- 44
Preis der Familie Dr. Hans-Werner Kranz, Balje
Dotierung: Ehrenpreis und 200,00 EUR

12:00 SPR II 6 Zwei-Phasen-Springprüfung Kl. S* 112
Preis der Firma mibau, Baustoffhandel GmbH, Cadenberge und
der Breuer & Denzel GmbH, Immobilien und Hausverwaltung, Bremerhaven
Dotierung: Ehrenpreis und 1.500,00 EUR

12:00 A I 28 Dressurprüfung Kl. S* -Prix St. Georges- 35
Preis der Hengststation Pape, Hemmoor
Dotierung: Ehrenpreis und 1.000,00 EUR

13:00 SPR II 39 Springprüfung Kl. L 82
Preis des Landcafes Feuerschütz, Inh. Irmgard Fromhage, Bergen / Eversen
und Kai Johansen Handelsimmobilien GmbH, Hechthausen
Dotierung: Ehrenpreis und 200,00 EUR

16:00 SPR II 52 Vormustern eines Pferdes 41
Preis der Familie UweWichers, Wingst
Dotierung: Ehrenpreise

16:00 A I 47 Dressurprüfung Kl. A 40
Preis gegeben von Birgit Huster-Harms, Otterndorf
Dotierung: Ehrenpreis und 150,00 EUR

16:15 SPR I 1 Springprüfung Kl. S* 82
Preis der Stadtsparkasse Cuxhaven
Dotierung: Ehrenpreis und 2.500,00 EUR

16:30 A II 46 Dressurprüfung Kl. A 83
Preis des Dr. med. dent. Stefan Schön, Hemmoor und
von Brigitte Kamps und Herrn Garbade, Cuxhaven
Dotierung: Ehrenpreis und 150,00 EUR

19:00 SPR I Schaubilder: 24-Quadrille des URRFV, Bülkauer Trompetercorps,
Jagdhornbläser Wingst, Fahrsport an der Unterelbe

20:30 SPR I 12 Springprüfung Kl. S* für Amazonen 37
Preis des Stader Tageblatt
und der FirmaMöbel Jähnichen, Stade
Dotierung: Ehrenpreis und 2.000,00 EUR

22:00 SPR I 13 Mächtigkeits-Springprüfung Kl. S* 19
Preis der VGH Hannover, Brandkasse und Provinzial Lebensversicherung,
Hannover und der Kreissparkasse Wesermünde-Hadeln, Bremerhaven
Dotierung: Ehrenpreis und 4.000,00 EUR

unter
Flutlicht

unter
Flutlicht



Zeitplan 7

Samstag, 20. August 2011 – Zeitplan
Zeit Platz Prf.-Nr. Prüfung Starter

7:00 SPR I 10 Springprüfung Kl. M** mit Stechen 42
Preis der Niederelbezeitung, Otterndorf
Dotierung: Ehrenpreis und 600,00 EUR

7:30 A I 31 Dressurpferdeprüfung Kl. L. 39
Preis gegeben von Ulrike Wiebusch, Sportpferde am Dobrock, Wingst und
des Ausbildungsstalles Andreas Quaas, Wingst-Dobrock
Dotierung: Ehrenpreis und 200,00 EUR

7:30 A II 36 Dressurprüfung Kl. L -Kandare- 42
Preis der Manfred Hölting GmbH,Tischlerei - Zimmerei, Burweg
Dotierung: Ehrenpreis und 200,00 EUR

8:30 SPR I 11 Springprüfung Kl. S* 60
Preis der Frankonia-Eurobau AG, Nettetal
Dotierung : Ehrenpreis und 1.000,00 EUR

10:30 A I 34 Dressurprüfung Kl. S* -St. Georg Special- 21
Preis der Volksbank Stade-Cuxhaven eG
Dotierung: Ehrenpreis und 1.000,– EUR

10:30 SPR I 24 Stilspringprüfung Kl. L mit Stechen 20
Halbfinalprüfung 2011 der Warsteiner Reitsport Förderung
Dotierung: Ehrenpreis und 250,00 EUR

11:30 SPR I 18 Springpferdeprüfung Kl. L* (4-j. Pferde) 25
Finale V. Dobrocker “Deister“-Springpferde-Championat
Preis der Airbus Deutschland GmbH, Stade
Dotierung : Ehrenpreis und 300,00 EUR und Ausbildungsgratifikation 2.000,- EUR

11:30 A II 43 Reitpferdeprüfung (3+4-j. Pferde) 53
Preis des Hannoveraner Verbandes Verden und
und des Stader Bezirksverbandes hannoverscher Warmblutzüchter
Dotierung : Ehrenpreis und 150,00 EUR

12:00 Lamstedt 51 Geländeritt Kl. A „Fritz-Butt-Gedächtnispreis“ 31
Steingarten Geld und Ehrenpreis gegeben von Frau Anne-Kathrin Butt, Otterndorf

Dotierung: Ehrenpreis und 150,00 EUR
12:30 A I 29 Dressurprüfung Kl. S** Intermediaire I 25

Preis der Stadtsparkasse Cuxhaven
Dotierung: Ehrenpreis und 1.000,00 EUR

13:00 SPR II 7 Springpferdeprüfung Kl. S mit Stechen* -Finale Kleine Tour- 99
Preis der Firma Viebrock-Haus GmbH
Dotierung: Ehrenpreis 2.000,- EUR

13:00 SPR I 19 Springpferdeprüfung Kl. L* (5-j. Pferde) 25
V. Dobrocker “Deister“-Springpferde-Championat
Preis des Herrn Dietrich Callwitz, Cuxhaven
Dotierung : Ehrenpreis und 300,00 EUR

anschl. SPR I 20 Springpferdeprüfung Kl. M* (5-j. Pferde) 8
Finale V. Dobrocker “Deister“-Springpferde-Championat
Preis des Ritterschaftlichen Kreditinstituts Stade, RKI gegr. 1826
Dotierung: Ehrenpreis und 400,00 EUR und Ausbildungsgratifikation 2.500,- EUR

14:30 A II 37 Dressurprüfung Kl. M* 32
Preis des SEAT Autohauses Gepp, Cuxhaven
Dotierung: Ehrenpreis und 300,00 EUR

15:00 SPR I 21 Springpferdeprüfung Kl. M* (6-j. Pferde)
V. Dobrocker “Deister“-Springpferde-Championat 25
Preis des Herrn Dietrich Callwitz, Cuxhaven
Dotierung: Ehrenpreis und 400,00 EUR

anschl. SPR I 22 Springprüfung Kl. M* (6-j. Pferde) 8
Finale V. Dobrocker “Deister“-Springpferde-Championat
“Gera-Preis“ der Familie Harm und Ingela Thormählen, Kollmar (Holstein)
Dotierung: Ehrenpreis und 450,00 EUR und Ausbildungsgratifikation 3.000,- EUR



8 Zeitplan

Samstag, 20. August 2011 – Zeitplan
Zeit Platz Prf.-Nr. Prüfung Starter

Sonntag, 21. August 2011 – Zeitplan
Zeit Platz Prf.-Nr. Prüfung Starter
8:00 SPR I 40 Zwei-Phasen-Springprüfung Kl. M* 59

Preis des Hotels Seelust, Cuxhaven
Dotierung: Ehrenpreis und 300,00 EUR

9:00 Halle 53 Dressurwettbewerb für Mannschaften – Abteilungsreiten – 18
Preis der Firma Alfred Paulsen GmbH& Co KG, Otterndorf
und der Firma Hans-Carsten Kröncke, Moorausmoor

9:30 A I 32 Dressurpferdeprüfung Kl. M 18
Preis von Nicole Neese, Kristin, Dr. Ann-Britt und Dr. Mareike Steen
Dotierung: Ehrenpreis und 300,00 EUR

10:00 SPR I 4 Zwei-Phasen-Springprüfung Kl. S* „Letzte Chance“ 46
Preis des Autohauses Köster GmbH& Co KG, Ihlienworth
Dotierung: Ehrenpreis und 1.500,00 EUR

11:30 A II 44 Reitpferdeprüfung „Land Hadelner Reitpferdepreis 2011“ 8
Preis des Hannoveraner Verbandes Verden und
der Kreissparkasse Wesermünde-Hadeln, Bremerhaven
Dotierung: Ehrenpreis und 250,00 EUR

12:00 SPR I 25 Stilspringprüfung Kl M* 27
Qualifikation zum Hermann-Schridde-Gedächtnis-Preis-Finale 2011
Dotierung: Ehrenpreis und 350,00 EUR

12:30 SPR II 54 Reiterwettbewerb 24
Preis der Frau Prof. Monika Harms, Wingst
Dotierung: Ehrenpreise

12:30 A I 27 Dressurprüfung Kl. S*** „Grand Prix Special“ 12
Preis der Kreissparkasse Wesermünde-Hadeln, Bremerhaven und der
VGH Hannover, Brandkasse und Provinzial Lebensversicherung, Hannover
Dotierung: Ehrenpreis und 3.000,00 EUR

13:00 SPR I Siegerehrungen Prf. 25, 27 und 44
Schaubilder: u. a. Reitabteilungen des URRFV,Führzügel-Schaubild, Fahrsport an der Unterelbe

15:00 SPR I 3 Springprüfung Kl S*** „Großer Preis“ 64
des Landkreises Cuxhaven und der Kreissparkasse Wesermünde-Hadeln
Dotierung: Ehrenpreis und 15.000,00 EUR

ca. 17:30 Ehrung des erfolgreichsten hannoveraner Spring- und Dressurpferdes
Die große 24-er Quadrille der Unterelbeschen Reiterei
Platzierungen aus dem Bereich des URRFV, Ponyrennen für Ponys bis 1,37 Stockmaß

15:30 A I 26 Dressurprüfung Kl. S*** “Grand Prix de Dressage“ 17
Preis der Frankonia-Eurobau AG, Nettetal und von Prof. Monika Harms, Wingst
Dotierung: Ehrenpreis und 2.500,00 EUR

17:15 SPR I 50 “Paulsen-Cup“ Mannschaftsspringprüfung Kl. A*mit 1 Umlauf 11
Preis der Firma Alfred Paulsen GmbH& Co KG, Otterndorf
Dotierung : Ehrenpreis und 150,00 EUR

17:30 SPR II 41 Eignungprüfung Kl. A für Reitpferde 27
Preis der Firma Tischlerei Poppe, Wingst
Dotierung: Ehrenpreis und 150,00 EUR

18:00 A I 30 Dressurprüfung Kl. S** Intermediare I - Kür 8
Preis der Familie Jutta und Dr. Harald Böckenkamp, Otterndorf
Dotierung: Ehrenpreis und 1.000,00 EUR

19:00 SPR I Kreismeisterehrung 2011 ausgestattet vom Kreissportbund Cuxhaven,
Fohlenpräsentation, Platzierungen

20:00 SPR I 2 Springprüfung Kl. S** mit Stechen 76
Preis der Brauerei Felsenkeller Herford und der Fa. Bier-Harlos, Bremerhaven
Dotierung: Ehrenpreis und 5.000,00 EUR

22:00 SPR I 14 Barrierenspringprüfung Kl. S* 32
Preis der EWE AG, Oldenburg, Dotierung: Ehrenpreis und 3.000,00 EURunter

Flutlicht

unter
Flutlicht



Interview 9

Dobrock-Journal: Wann haben Sie sich
entschieden, wieder beim Dobrock-
Turnier zu starten?

Joachim Heyer: Als Titelverteidiger sagt
man ja immer schnell, dass man wieder
kommt. Leider hat sich mein Erfolgspferd
Aquino gerade verletzt. Aber trotzdem
stand eine Teilnahme fürmich außer Frage.
Das Dobrock-Turnier habe ich über die Jahre
als ein super organisiertes Turnier erlebt.
Das ländliche Reitturnier mit internationa-
ler Atmosphäre steht fest in meinem
Turnierkalender.

Dobrock-Journal: Wie sehen Sie durch den
Ausfall von Aquino ihre Chancen, den Titel
im Großen Preis trotzdem verteidigen zu
können?

Joachim Heyer: Mit dem zehnjährigen
Oldenburger Poppy habe ich noch ein zwei-
tes Pferd für die Große Tour im Stall. So
muss derWallach zeigen, was in ihm steckt.
Ich bin da immer ganz positiv eingestellt.
Nutzt ja nichts, es ist schade, dass Aquino
sich verletzt hat, aber bis zumDobrockwird
er leider nicht mehr fit.

Dobrock-Journal: Wie ist die Turniersaison
in diesem Jahr für Sie bisher gelaufen?

JoachimHeyer: In den letztenWochen habe
ich mich ganz auf die Qualifikation für das
Bundeschampionat in Warendorf konzen-
triert. Da stand der Sport nur an zweiter
Stelle. Da ich mich aber auf die Ausbildung
von jungen Pferden spezialisiert habe, sind

die letztenWochen in den Zuchtprüfungen
fürmich sehr erfolgreich gewesen. So konn-
te ichmit meinen Bereitern neun fünf- und
sechsjährige Pferde für Warendorf qualifi-
zieren. Auf den Hengst Cum Laude v.
Cayetano/Pilot bin ich besonders stolz.

Dobrock-Journal: Dann dürfte für Sie ja
auch das Deister-Springpferde-Campionat
auf dem Dobrock sehr interessant sein?

JoachimHeyer: Ja, sicher. Ich werde in allen
drei Altersklassen, also bei den vier-, fünf-
und sechsjährigen Pferden an den Start ge-
hen. Hier ist natürlich besonders reizvoll,
dass ich Pferde aus allen Zuchtbereichen
melden kann. Außerdem ist es eine perfek-
te Vorbereitung für Warendorf.

Dobrock-Journal: Und wie sehen dann Ihre
sportlichen Perspektiven aus?

Joachim Heyer: Durch den Ausfall von
Aquino bin ich natürlich ein wenig gehan-
dicapt. Aber wie schon gesagt, habe ichmit
Poggy ein zweites Pferd mit großem
Potential im Stall. Es wird sich jetzt zeigen
müssen, in welcher Form und zu welchen
Leistungen Poggy fähig sein wird. Danach
muss ich entscheiden. Ich habe imMoment
das Glück, dass ich zwei Förderer habe, die
mich in Ruhe arbeiten lassen. Da stehen
einige hoffnungsvolle Pferde bereit, die
allerdings noch ein wenig Zeit brauchen.

Dobrock-Journal: Dazu wünsche ich
Ihnen viel Erfolg und vielen Dank für
das Gespräch!

Titelverteidiger im Großen Preis – Joachim Heyer aus Cloppenburg

Aktion Titelverteidigung
Joachim Heyer ist Titelverteidiger im Großen Preis des Landkreises Cuxhaven und der

Kreissparkasse Wesermünde-Hadeln auf dem Dobrock-Turnier. Als Träger des Goldenen
Reitabzeichens konzentriert er sich ganz auf die Ausbildung und Turniervorstellung von

jungen Reitpferden. Der Springreiter hat aber auch beachtliche Erfolge auf internationalen
Reitturnieren vorzuweisen. Dobrock-Journal-Redakteur Jürgen Stroscher befragte Joachim

Heyer nach seinen Ambitionen beim Dobrock-Turnier.

EINTRITTSPREISE – 104. Dobrock-Turnier 2011

DONNERSTAG:
Erwachsene ab 16 Jahren 3,– €

FREITAG, SAMSTAG & SONNTAG je Tag:
Erwachsene ab 16 Jahren 8,– €

DAUERKARTE für alle vier Veranstaltungstage:
Erwachsene ab 16 Jahren 17,– €

PARKGEBÜHR an allen Tagen pro Tag:
PKW 2,– € • LKW 4,– €

Kinder und Jugendliche bis 15 Jahre haben an allen Tagen freien Eintritt!
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Vorjahressieger Joachim Heyer möchte
seinen Titel im Großen Preis des
Landkreises Cuxhaven und der

Kreissparkasse Wesermünde-Hadeln
erfolgreich verteidigen.



10 Dobrock aktuell

D iesen Erfolg
möchte das der-
zeitige Traum-

paar im deutschen Spring-
sport bei den Europameis-
terschaften inMadridMit-
te September natürlich
wiederholen. „Das Do-
brock-Turnier passt bes-
tens inmeine Vorbereitung
auf dem Weg nach Spa-
nien. Corradina hatte nach
Aachen erstmal eine kleine
Pause. Bei den perfekten
Bedingungen in derWingst
kommt sie aber wieder
zum Einsatz“, beschreibt
der 49-jährige Springreiter
aus Schleswig-Holstein sei-
ne Turnierplanung.

Entdeckt hat Carsten-Otto
Nagel die Ausnahmestute
Corradina als Vierjährige.
„Das Probereiten der jun-
gen Corrado I-Tochter in
einem Turnierstall gestal-
tete sich damals zwar als
‚etwas abenteuerlich’, aber
sie zeigte ein super Frei-
springen.“ Trotzdem er-
kannte der erfahrene
Springreiter und Ausbilder von jungen
Pferden das große Potential der Schimmel-
stute. Deshalb überzeugte er den Chef des
Moorhofes inWedel Michael Herz Corradi-
na zu kaufen. Gezogenwurde die Stute vom
Sportpferdezüchter Prof. Dr. Hartwig

Schmidt in Borsfleth.Mit viel Geduld bildete
Carsten-Otto Nagel die Schimmelstute
selbst aus. Erst als Siebenjährige wurde
Corradina ernsthaft auf Turnieren einge-
setzt. Ein Weg der sich bezahlt machen
sollte. Im Training liebt die Holsteiner Stute

das Ausreiten ins Gelän-
de. Die Dressurarbeit ist
dagegen nicht so ganz
nach ihrem Geschmack,
„da zieht sie es schonmal
in Richtung Ausgang“, er-
zählt ihr Reiter schmun-
zelnd. Da Corradina im
Springparcours eigentlich
schon alles beherrscht,
konzentriert sich Carsten-
Otto Nagel im Training
auf die Grundkondition
der Stute.

Seit 2007 zeigt die Leis-
tungskurve der beiden
steil bergauf. Spätestens
seit den Europameister-
schaften 2009 in Wind-
sor gehört Carsten-Otto
Nagel wieder zur Welt-
spitze der Springreiter.
Dort gewannen die bei-
den im Einzel die Silber-
medaille und retteten da-
zu noch der deutschen
Mannschaft die Bronze-
medaille. Ein großer Ver-
dienst von Corradina. Der
Traum eines jeden Sport-
lers ist natürlich die Teil-

nahme an Olympischen Spielen. Bei der
derzeitigen Form von Corradina und
Carsten-Otto Nagel sollten die beiden 2012
in London eigentlich dabei sein, denn
"Corradina ist das beste Pferd, das ich je
hatte.“ (js)

104. Dobrock-Turnier –
Weltmeister Carsten-Otto Nagel und Holsteiner Stute Corradina

Auf dem Weg nach Spanien...
Sie sind die unbestrittenen Stars des 104. Dobrock-Turniers –

Weltmeister Carsten-Otto Nagel und seine 13-jährige Holsteiner Stute
Corradina v. Corrado I. Als Krönung ihrer bisherigen Karriere gewann das Paar 2010

bei denWeltreiterspielen in Kentucky mit der Mannschaft die Goldmedaille.
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Die Stars des 104. Dobrock-Turniers –
Carsten-Otto Nagel und Ausnahmepferd Corradina.
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Vor knapp drei Jahren sprang die Schweizerin Clarissa
Crotta ins internationale Rampenlicht des Reitsports.
Ihre herausragenden Leistungen beim Weltcup-

springen in Zürich brachten der 33-Jährigen eine Berufung
ins Schweizer Championatsteam ein. Auf Anhieb gewann
die Springreiterin mit dem Schweizer Team Gold bei den
Europameisterschaften 2009 in Windsor.

Seit gut einem Jahr trainiert die Schweizerin im Stall des
Silbermedaillengewinners Rolf-Göran Bengtsson in Breiten-
burg. Bengtsson führt dort seit neun Jahren zusammenmit
dem ehemaligen dänischen Springreiter Bo Kristoffersen den
Reitbetrieb von Breido Graf zu Rantzau, dem Präsidenten der
Deutschen Reiterlichen Vereinigung (FN).

Zurzeit präsentiert sich Clarissa Crotta wieder in Topform.
Bei der vierten und fünften Etappe der Global Champions
Tour 2011 belegte sie im französischen Cannes den vierten
und im spanischen Estoril den fünften Platz, dabei lag sie
jeweils vor Ludger Beerbaum. In der Gesamtwertung nach
sechs von neun Qualifikationen für das Millionen-Finale in
Abu Dhabi belegt Clarissa Crotta Rang 13. Die besten 25 Reiter
werden im November zum Finale in den Emirat eingeladen.

„Ich liebe meine Pferde. Deshalb kämpfen sie so für mich“,
davon ist die Tessiner Springreiterin Clarissa Crotta
überzeugt. „Mein Heimtrainer Willi Melliger sagt immer,
dass ich sehr stark im Kopf bin, dass ich nicht nervös werde.
Wenn ich reiten muss, dann konzentriere ich mich einfach
auf mein Pferd und den Parcours.“ Diese Einstellung hat ihr
schon als Juniorin und Junge Reiterin große Erfolge

104. Dobrock-Turnier – Europameisterin
Clarissa Crotta aus der Schweiz

Wieder da!
Ihr scheint es auf dem Dobrock
gefallen zu haben. 2010 startete
Mannschafts-Europameisterin im

Springen Clarissa Crotta aus der Schweiz
das erste Mal in der Wingst. Beim

104. Dobrock-Turnier ist sie wieder dabei.

Zum zweiten Mal auf
dem Dobrock dabei –

Europameisterin Clarissa
Crotta auf Valerie F.S.

eingebracht. Mit ihren ersten Tur-
nierpferden Rocky und Bellezza ge-
wann sie zweimal EM-Bronze. „Sie
waren meine ersten Wegbegleiter
und bedeutenmir unheimlich viel“,
erzählt Crotta. Rocky und Bellezza –

beide 28-jährig! – genießen ihren
Lebensabend auf der heimischen
Weide des Pensions- und Handels-
stalls von Clarissas Vater Edio in
Giubiasco im schweizerischen Tes-
sin.
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104. Dobrock-Turnier – Spring- und Dressurprüfungen

Titel, Tempo & Teamgeist

B esonders gefragt sind die Spring-
prüfungen der Youngster- und der
Großen-Tour. Aber auch bei den

regionalen Wettbewerben, wie beispiels-
weise bei dem Geländeritt, dem Vormus-
tern und beim Mannschaftsspringen der
Vereinen des „Unterelbeschen“ sind Zu-
wächse zu verzeichnen, genauso wie bei
den Reitpferdeprüfungen.

Teilnehmer

Die Liste der teilnehmenden nationalen und
internationalen Springreiter ist lang. Vom
Weltmeister bis zum Landesmeister ist alles
vertreten, was Rang und Namen hat.
Herausragend hierbei sind sicher Welt-
meister Carsten-Otto Nagel mit seinem
Weltklassepferd Corradina aus Deutsch-
land und Europameisterin Clarissa
Crotta aus der Schweiz. Nicht weni-
ger renommiert sind Sören von
Rönne, Charlotte Lund, Philip Rüping,
Dirk Schröder, Vivien Schockemöhle,

Esther, Marten undHergen Forkert, Lars Bak
Andersen, Carl Henley, Hilmar Meyer, Linn
Zakariasson, Florian Böhner, das Landge-
stüt Celle mit Joachim Winter, Jörg Peper,
Harm Wiebusch, Bastian Freese, Christian

Wieger Derk de Boer Hendrik SosathLinn Zakariasson

Herken Forkert

„Mit über 3.500 Nennungen werden auch beim 104. Dobrock-Turnier wieder 600 Reiter
mit über 1.600 Pferden an den Start gehen. Wir sind zufrieden, wieder in etwa das
Vorjahresergebnis erreicht zu haben“, zieht Geschäftsführer des „Unterelbeschen“
und Mitorganisator Rolf Michnik eine erste positive Bilanz im Vorfeld des Turniers.
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Sören von Rönne Susan PapeKarin Rehbein

Temme und die Turnierställe Kristoffersen
oder Sosath.

In den Dressurwettbewerben wird es
wieder zu dem traditionellen Zweikampf
zwischen Berufsreiterchampion Hartwig
Burfeind und Abonnement-Sieger und
StammgastWieger Derk de Boer kommen.
Dazu haben sich auch Dressurlegende Karin
Rehbein und Routinier Peter Koch angesagt.
Spannend machen es die Lokalmatadore
Susan und Ingo Pape.

Die Tradition des 104. Dobrock-Turniers ver-
pflichtet das Veranstalter-Team, die Quali-
tät des Turniers immer weiter zu steigern.

„Erstmals wird das Finale in der Youngster-
Tour bei den Siebenjährigen auf S-Niveau
ausgetragen und auch das Preisgeld konn-
ten wir in diesem Bereich noch einmal er-
höhen. Ebenso haben wir die Dressurwett-
bewerbe auf S-Niveau ausgeweitet“, be-
schreibt Turnierchef Dr. Martin Lübbeke die
Neuerungen in den sportlichen Prüfungen.

Barrieren-Springen

Zum zweiten Mal wird am Samstagabend
ein Barrieren-Springen unter Fluchtlicht
ausgetragen, das bei seiner Premiere alle
Besucher begeisterte. Aber auch das tradi-

tionelle Mächtigkeitsspringen am Freitag-
abend wird sicher wieder zu einem Publi-
kumsmagnet werden. Die regionalen Reiter
freuen sich schon jetzt auf das Mann-
schaftsspringen der Vereine aus dem Kreis-
reiterverband des „Unterelbeschen“, Span-
nung und Stimmung auf dem Turnierplatz
sind da garantiert.

Also auch das 104. Dobrock-Turnier bietet
wieder Neuerungen. Bei einemGesamtetat
von 250.000 Euro können die Reiter Preis-
gelder von insgesamt rund 125.000 Euro
gewinnen. Allein davon knapp 10.000 Euro
im Springpferde-Championat und 15.000
Euro im Großen Preis von Cuxhaven.
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E s macht mir einfach großen Spaß
mit den Pferden zu arbeiten, des-
halb bin ich auch viermal in der

Woche in Mühlen und bespreche mit
meinen Trainern die Ausbildungssituati-
on vor Ort“, erzählt der 66-jährige Paul
Schockemöhle. Dann diskutiert und fach-
simpelt der Chef mit seinen Ausbil-
dungsleitern Norbert Nuxoll (52) und
Gerardus Krijnen (45) über den aktuellen
Leistungsstand seiner Nachwuchspferde.
In demgrößten Ausbildungsstall derWelt

legt der Unternehmer größten Wert auf
persönliche Kontaktpflege und eine
harmonische Arbeitsatmosphäre.

Tagesplanung
Etwa 30 Reiter sind in der alltäglichen
Trainingsarbeit mit den Top-Springpfer-
den aus der Zucht von Paul Schockemöhle
das ganze Jahr über im Einsatz. Eine lo-
gistische Herausforderung für das Trai-
nerteam. „Abwechselnd ist einer von uns
morgens um sechs Uhr auf der Anlage

und erstellt den jeweiligen Tagesplan für
das Training. Über 200 Pferde werden
regelmäßig geritten und je nach Saison
gezielt gefördert, ausgebildet oder auf
Turnierstarts vorbereitet. Damit alles
optimal funktioniert, ist ein genau abge-
stimmter Zeitplan notwendig“, gibt
Reiter- und Trainierlegende Gerardus
Krijnen, der in seiner aktiver Laufbahn
selber auf dem Dobrock am Start war,
Einblick in das Tagesgeschäft des Reit-
stalls von Paul Schockemöhle.

Turnier- und Handelsstall Paul Schockemöhle in Mühlen

Training pur!
Bis zu 300 Springpferde werden im Turnier- und Handelsstall von Paul Schockemöhle in

Mühlen täglich trainiert und ausgebildet. Ein Ausbildungsstall in dieser Größenordnung ist
weltweit wohl einmalig. Auch der Chef höchstpersönlich schaut regelmäßig nach dem

Rechten und ist immer hautnah dabei.

Paul Schockemöhle im Kreise seiner angestellten Reiter und Trainer in Mühlen: hintere Reihe von links: Sascha Klemm,
Nikolaj Ruus, Bernd Döller, Christian Teller, Stephan Hieck, Emanuele Cesarotti, Norbert Nuxoll, Bastian Freese und

Liang-Yen Liu; vordere Reihe von links: Jens Wawrauschek, Stephan Fischer, Benoit Fauchard, Julia Becker,
Andrew Saether, Christian Temme und Gerardus Krijnen.
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Ehemals tummelte sich die gesamte
deutsche Reiterelite, wie Hans Günter
Winkler, Hermann Schridde, Hartwig
Steenken, Gert Wiltfang und Alwin
Schockemöhle oder später dann Ludger
Beerbaum, Otto Becker, Franke Sloothaak
und Meredith Michaels-Beerbaum in
Mühlen. Unzählige Weltmeister und
Olympiasieger hat Schockemöhle ent-
deckt und aufgebaut. Besser als mit
„Weltklasse“ kann man die Bilanz von
Paul Schockemöhle wohl nicht beschrei-
ben.

Die Zeiten ändern sich, aber auch diese
sind nicht weniger erfolgreich. Nur das
Konzept ist eben anders. Heute setzt Paul
Schockemöhle ganz auf den talentierten
Reiternachwuchs. „Wir wollen gerade den
jungen Reitern eine Chance geben, die
engagiert zur Sache gehen und setzen
dabei verstärkt auf den Teamgeist in der
Truppe.“Mit Andreas Kreuzer und Patrick
Stühlmeyer sind zwei Mannschafts-
Europameister der Jungen Reiter bei
Schockemöhle angestellt.

Erwartungen

Zurzeit übertrifft Andreas Kreuzer alle in
ihn gesetzten Erwartungen. Mit einem
dritten Platz beim Großen Preis von
Aachen 2011 schaffte der erst 20-Jährige
Springreiter gerade einen Erfolg, von dem
viele Spitzenreiter aller Nationen in ihrer
Karriere nur träumen können. „Hier in
Aachen zu reiten, ist gewaltig“, war die
überwältigende Reaktion des Jungspunds
nach seiner beeindruckenden Leistung.
Aber natürlich hatte auch das von ihm
gerittene Pferd großen Anteil an diesem
Erfolg. Denn wer hat schon die Möglich-
keitmit so einemKracher, wie demMeck-
lenburger Hengst Chacco-Blue v. Cham-
bertin/Contender bei einem internatio-
nalen Championat an den Start zu

gehen? Der 13-jährige Chacco-Blue ist mit
einem außergewöhnlichen Springver-
mögen ausgestattet und gehört zur
aktuellen Hengstkollektion der Decksta-
tion von Paul Schockemöhle. Zudem ist
Chacco-Blue ein Hengst, den sein Besit-
zer für außergewöhnlich hält, und dies
sagt Schockemöhle nicht allzu oft.

Auch der Siegerhengst von 2010 im
Deister-Springpferde-Championat auf
dem Dobrock Castino v. Cassini II/Caren-
tino ist auf der Deckstation beheimatet

und kommt jetzt nach der Zuchtsaison
wieder verstärkt im Sport zum Einsatz. So
wird Castino auch 2011 auf demDobrock-
Turnier zu sehen sein, und zwar diesmal
bei den fünfjährigen Springpferden.

Lewitz

In Mühlen laufen alle Bereiche des Pfer-
deunternehmens von Paul Schockemöh-
le zusammen. „Mit 50 Prozent meiner
Arbeitzeit nimmt mich mein Gestüt in
Lewitz in Anspruch“, erzählt der Pferde-

SchonWochen vor Beginn des Dobrock-Turniers trainiert Bastian Freese mit dem
Hengst Castino für den Start im 5. Deister-Springpferde-Championat.
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züchter. Auf seinem Gestüt in Mecklen-
burg stehen ständigmehr als 3000 junge
Pferde und Zuchtstutenmit ihren Fohlen.
Es ist zwar fast unvorstellbar, aber Paul
Schockemöhle hat so gut wie jede Ab-
stammung seiner unzähligen Pferde im
Kopf. Und damit auch der Stammbaum
und das Pedigree aller Pferde akribisch
archiviert werden, kommt unterstützend
sein schon legendärer Karteikasten zum
Einsatz. „Mit meinen Karteikarten kann
ich mir sicher sein, dass alles ohne Feh-
ler festgehalten wird. Würde ein Com-
puter schon die kleinste Ungenauigkeit
einbringen, dann könnte das sehr viel
Geld kosten“, erklärt der Pferdefachmann
schmunzelnd, warum er in dieser Bezie-
hung so „altmodisch“ geblieben ist.

Schockemöhle verlässt sich eben lieber
auf sein eigenes Fachwissen und bringt
seine Erfahrungen sowohl in der Zucht,
als auch im Sport voll ein. Aber ohne eine
professionelle Vermarktung ginge da gar
nichts. Die gemeinsamen P.S.I.-Auktio-
nen mit Ulrich Kasselmann gehören zu
den weltweit renommiertesten Ver-
kaufsveranstaltungen. Zu seinen Zucht-
schwerpunkten gehören natürlich Ol-
denburger und auch Hannoveraner, aber
selbst Holsteiner undMecklenburger ha-

ben Einzug in seine Zucht gehalten. „Wo-
bei es heutzutagemeiner Meinung nach
eigentlich nur noch das internationale
Reitpferd gibt. In jeder Rasse steckt ja
ohnehin das Blut der anderen. Die
Tendenz geht eindeutig in die Richtung,
dass sich die Zuchtverbände immer
weiter annähern.“

Dobrock

So wird der Reitstall Schockemöhle mit
etwa 80 Pferden und 20 Reitern zum
Dobrock-Turnier in die Wingst anreisen.
Gerade das 5. Deister-Springpferde-
Championat bietet besteMöglichkeiten,
die vier- bis sechsjährigen Nachwuchs-
pferde unter Turnierbedingungen zu
testen. Aber auch in der Großen Tour
bekommen die hoffnungsvollen Nach-
wuchsreiter wie Bastian Freese oder
Christian Temme die Gelegenheit, sich
mit den internationalen Reitern zumes-
sen. Und da das gehobene Pferdemate-
rial des Stalles Schockemöhle schier
unerschöpflich scheint, hat jeder dieser
Reiter auch die Chance, einen Großen
Preis zu gewinnen. Oleg Krasuk hat esmit
Seven Up v. Salieri/Lungau im Jahr 2002
auf dem Dobrock eindrucksvoll vorge-
macht. Jürgen Stroscher

Auch hoffnungsvolle ausländische Reiter
wie Jennifer Lee trainieren unter Norbert

Nuxoll im Reitstall von Paul Schockemöhle.
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Ist schon eine Institution im Reitstall in
Mühlen: Trainer Gerardus Krijnen.

Immer zum Fachgespräch am Rande des
Trainingsplatzes bereit: Paul Schockemöhle.





SSeit fast drei Jahren sind sie ein
Paar: Dressurreiterin Juliane Brunk-
horst und Hartwig Burfeind. Aus

der Schüler/Lehrer-Beziehung ist ein
Verhältnis fürs Leben geworden. „Wir
passen einfach zusammen“, so beschreibt
Hartwig Burfeind kurz und knapp und
damit in typisch norddeutscher Manier
das Zusammenleben mit seiner Partne-
rin. Da die Beiden auch noch sportlich
harmonieren, haben sie es in der Gestal-
tung des Alltagslebens natürlich um
einiges einfacher.

Dobrock

So kann das Paar auch die kostbaren
Wochenenden miteinander verbringen.
Mittlerweile sind sie da schon ein einge-
spieltes Team, wenn die Pferde für die
Turniere verladen werden. „Auf dem
Dobrock sind wir mit unseren hoff-
nungsvollen Nachwuchspferden an Start.
Aber auchmein derzeitiges Toppferdwird
mit von der Partie sein“, beschreibt der
Dressurreiter seine Planung für das
Dobrock-Turnier. Eigentlich wollte er in
Luxemburg an den Start gehen, aber nach
reiflicher Überlegung ist er doch zu dem
Entschluss gekommen, in die Wingst zu
fahren. „Schließlich hat das Turnier
Tradition und liegt ja für mich quasi um

die Ecke. Außerdem haben sich die
Bedingungen gerade auch für die Dres-
surreiter auf dem Dobrock ständig
verbessert.“

Gerade war das Paar beim Landesturnier
in Hannover sehr erfolgreich. Burfeind
konnte seinen Meistertitel erfolgreich
gegen eine starke Konkurrenz verteidi-
gen und Juliane Brunkhorst schaffte mit
dem sechsjährigen Hannoveraner Hengst
Fürstano v. Fürst Heinrich/Brentano II die
Qualifikation für das Bundeschampionat.
„So passt für Juliane das Dobrock-Turnier
perfekt in ihre Vorbereitung von Fürstano
für Warendorf. Und ich kann mich ganz
auf die Turnierarbeit mit unseren
Spitzenpferd De Value konzentrieren“,
beschreibt der Sandbostler seine Turnier-
planung.

De Value

Mit demHannoveraner Hengst De Value,
der der Züchtergemeinschaft Schopf aus
Bremen gehört, hat er adäquaten Ersatz
für sein Erfolgspferd „Goofy“ bekommen.
Dass der Hengst jetzt in seinem Stall
steht, darüber freut sich Burfeind sehr:
„Mit ihm habe ich ein junges ausbau-
fähiges Pferd zur Verfügung. Die Besitzer
lassen mich in Ruhe arbeiten, und ich

glaube, dass der Hengst erst 60 Prozent
seinesmöglichen Potentials erreicht hat.“
So stellt sich der Dressurtrainer seine Ar-
beit vor: Mit jungen Pferde arbeiten und
sie behutsam für den Sport ausbilden.Mit
De Value besitzt er wieder die Möglich-
keit, im ganz großen Dressursport Fuß zu
fassen. Ohnehin zeichnet ihn sein Gespür
nicht nur für die vierbeinigen Nach-
wuchstalente aus, wie er eindrucksvoll
beim Berufsreiterchampionat im Früh-
jahr 2011 bewies. Denn das Finale wird im
Pferdetausch entschieden, und dabei hin-
terließ Burfeind auf den fremden Pferden
den besten Eindruck. Er gewann damit
zum drittenMal den begehrten Titel des
besten Profireiters Deutschlands.

„Allein durch den Start bei so einemhoch-
rangigen Championatmachtman auf sich
aufmerksam. Schließlich ist die gesamte
Reiterelite anwesend, und der Gewinn des
Titels ist sehr gut für das Renommee“,
macht Hartwig Burfeind die Bedeutung
seines Sieges in Hagen deutlich. Mit dem
neunjährigen Oldenburger Rappwallach
Don Windsor v. Don Cardinale/Waldstar
xx konnte sich Juliane Brunkhorst für das
Finale des Nürnberger Burgpokals in
Frankfurt qualifizieren. Und auch die sie-
benjährige Hannoveraner Stute Elista v.
Earl/Chasseur I zeigte schon ansprechen-

18 Reiterporträt

Dressurreiterpaar aus Sandbostel -
Juliane Brunkhorst
und Hartwig Burfeind

Teamarbeit
auf dem
Dobrock

Hartwig Burfeind kann sich fast schon als Abonnement-Sieger in den Dressurwettbewerben
des Pferdesportverbandes Hannover fühlen. So wurde der dreifache Berufsreiterchampion

auch 2011 Landesmeister bei den Senioren. Erstmals geht der 45-jährige Topreiter gemeinsam
mit seiner Lebenspartnerin Juliane Brunkhorst (28) in den Dressurprüfungen des

Dobrock-Turniers an den Start.
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Hartwig Burfeind und Juliane Brunkhorst satteln für das Dobrock-Turnier
die Hannoveraner Hengste De Value und Fürstano.

de Leistungen im Dressurviereck. Dies
weckt natürlich Begehrlichkeiten bei po-
tentiellen Käufern. Wenn sie bis dahin
nicht verkauft sind, werden die Besucher
des Dobrock-Turniers diese talentierten
Nachwuchspferde zu sehen bekommen.

Trainer

Wenn Hartwig Burfeind als Honorartrai-
ner die französische Nachwuchsreiter-
Equipe trainiert oder auf den Titelkämp-
fen begleitet, hält Juliane Brunkhorst ih-
rem Lebenspartner auf der Reitanlage in
Sandbostel „den Rücken frei. „So kann ich
beruhigt meiner Trainertätigkeit nach-
gehen, die mir zusätzlich sehr viel Freude
bereitet. Mit einem klaren Konzept trai-
niere ich die französischen Reittalente,
und die ersten Erfolge konnte wir auch
schon einfahren. Außerdem ist mein
Arbeitseinsatz überschaubar. Ich bin nur
relativ wenige Tage nicht in meinem
Reitstall.“ Denn auch Hartwig Burfeind
weiß als erfahrener Reiter und Ausbilder,
dass die Kunden gerne vom „Chef“ per-
sönlich betreut werden möchten. (js)
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N atürlich bin
ich auch im
Lamstedter

Steingarten dabei,
wenn es ins Gelände
geht. Besonders freue
ich mich darauf, mit
meiner Trainerin Bir-
git Steinmann ge-
meinsam an den
Start zu gehen.
Denn sie ist eine
tolle Ausbilderin
und hat mir in
meiner Reiterlauf-
bahn schon sehr

viel geholfen und
beigebracht“, erzählt die

junge Reiterin aus Otterndorf.

Pegasus

Kim-Charlin kommt aus einer Familie,
die in früheren Jahren eigentlich nichts

mit Pferden zu tun hatte. „Mit drei Jahren
bin ich aber zum Voltigierunterricht
gegangen, undmit sechs Jahren wollte ich
unbedingt mein eigenes Pferd haben“,
erinnert sich die Gymnasiastin an ihre
Anfänge in der Reiterei. Da sie in der Nach-
barschaft von Waltraud Böhmke in Belum
wohnte, die in der Region als Pferdeaus-
bilderin und Züchterin einen guten Ruf
besitzt, war deren Betrieb die erste Anlauf-
stelle für Kim-Charlin. Dort traf das junge
Talent auch auf Ausbilderin Birgit Stein-
mann (35), die sich ihrer annahm.

Das damals achtjährige Deutsche Reitpony
Pegasus hatte es Kim-Charlin besonders
angetan. Über zwei Jahre ist sie mit einer
anderen Reiterin desWallachs eine Reitbe-
teiligung eingegangen. Trotzdem lag Kim-
Charlin ihren Eltern solange „in den Ohren“,
bis sie ihr endlich das geliebte Pony kauf-
ten. „Das war gar nicht so einfach, denn die
Besitzerin wollte das Pony eigentlich gar

Die 18-jährige Kim-Charlin Oschwald ist amtierende Junioren-
Bezirksmeisterin Stade in der Vielseitigkeit. Bei den Kreismeisterschaften
während des Dobrock-Turniers möchte die Reitern des Hadler Reitclubs
mit ihrer Hannoveraner Stute Cera v. Chasseur/Argentan ebenso gute

Leistungen sowohl im Springparcours als auch in
den Mannschaftswettbewerben zeigen.

Ohne Pferde könnte sich Kim-Charlin ihr Leben
gar nicht vorstellen.

Training für das Dobrock-Turnier, anschließend möchte sich
Kim-Charlin im Springen der Klasse M etablieren.

Juniorenreiterin aus Otterndorf - Kim-Charlin Oschwald

Nur Fliegen ist schöner
Kim-Charlin und ihre
Hannoveraner Stute
Cera sind zu einem
echten Team nicht nur
im Springparcours
geworden.

Fo
tos

:Jü
rge

nS
tro

sch
er



Nachwuchsporträt 21

nicht verkaufen“, erzählt Mut-
ter Silke (43) schmunzelnd.
Aber irgendwann hat es dann
doch geklappt. Und so hat sich
zumindest bei den weiblichen
Familienmitgliedern so lang-
sam der berüchtigte „Pferde-
virus“ ausgebreitet.

Auf Pegasus schaffte Kim-
Charlin den Einstieg in den Tur-
niersport, der für sie mit Sprin-
gen auf E- und A-Niveau be-
gann. Und Pegasus entpuppte
sich als wahres „Schleifenpo-
ny“, die vielen farbigen Ehren-
preise zieren noch heute die
Zimmerwände der jungen Rei-
terin. Aber das schnelleWachs-
tum von Kim-Charlin machte
der Ponyreiterei einen Strich
durch die Rechnung. Pegasus
wurde bei Familie Mahler in
gute Hände gegeben.

Cera

So musste die Familie Osch-
wald wieder auf Pferdesuche
gehen, die sich schwieriger als
gedacht gestaltete. Aber zum
Abschluss einer intensiven
Suche, verguckte sich die Toch-
ter wiederum in ein Pferd. „Ich
wusste sofort genau ‚die’ soll-
te es sein“, erzählt das Nach-
wuchstalent. Und „die“ war die
fünfjährige Hannoveraner Stu-
te Cera, die über ein enormes
Springvermögen verfügt. Nach
zähem Ringen durfte die Stute
dann 2006 in den Stall der
Oschwalds einziehen.

Gemeinsam mit Birgit Stein-
mann bildete Kim-Charlin die
junge Stuteweiter aus. Mit viel
Geduld schaffte sie erfolgreich
den Umstieg aufs Großpferd.
Mit Cera machte die Reiterin
des Hadler Reitclubs ihr silber-
nes Reitabzeichen, und auch
die ersten L-Platzierungen lie-
ßen nicht allzu lange auf sich
warten. Aber die heute zehn-
jährige Cera kommt nicht nur
im Springen zum Einsatz, son-
dern Kim-Charlin hat auch sehr
viel Spaß amVierkampf. In die-
ser Disziplin hat die vielseitige
junge Reiterin mit der Mann-
schaft den Landesmeistertitel
im Pferdesportverband Han-

nover gewonnen und wurde
Bezirksmeisterin in der Einzel-
Wertung.

Ziele

Anfang des Jahres hatte Kim-
Charlin dann den Mut, das er-
steMalmit Cera aufM-Niveau
zu starten. Bei der Qualifikati-
on zumHermann-Schridde-Ge-
daächtnispreis in Bülkau
schaffte sie auf Anhieb einen
guten dritten Platz. „Leider hat-
te ich einen ‚Steher’. Wäre mir
dieser Reitfehler nicht unter-
laufen, hätten wir uns für das
Finale qualifiziert“, blickt Kim-
Charlin mit ein wenig Bedau-
ern auf diese Prüfung zurück.
Trotzdemwar es eine tolle Leis-
tung, die der Landestrainer
Peter Teuween mit einer Ein-
ladung nach Luhmühlen zur
Bundesnachwuchschampio-
nat-Sichtung Springen hono-
rierte. Da es Kim-Charlin aber
ein wenig an Erfahrung fehlte,
soll es dann dort im nächsten
Jahr besser klappen.

Zunächst stehen die Starts
beimDobrock-Turnier an. „Und
dann werde ich versuchen,
mich auf M-Niveau im Sprin-
gen zu etablieren“, formuliert
Kim-Charlin ihr nächstes Ziel in
der Reiterkarriere. Daneben hat
die junge Frau aber auch noch
viele andere Interessen. So hört
sie gerneMusik von den Charts
bis zu House, besucht auch hin
undwieder Konzerte und geht
mit Freundinnen auf Shopping-
Tour. Und damit sie sich an den
Kosten der Reiterei beteiligen
kann, arbeitet sie in den Ferien
am Strand vonOtterndorf in ei-
nem Crepes- und Eisstand.

Pilotin

Imnächsten Jahr geht dann für
sie auch schon die Schule mit
dem Abschlussziel Abitur zu
Ende. Zunächst wollte sie Tier-
ärztin werden, wobei Kim-
Charlin sich nun auf den
Berufswunsch Pilotin umori-
entiert hat. Vielleicht liegt es
ja daran, dass nur Fliegen schö-
ner ist als Springreiten.

Jürgen Stroscher
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M ittlerweile sind wir zu einem
Treffpunkt geworden. Bei uns
tummelt sich die Politprominenz

genauso wie die aktiven Reiter und das
ganz normale Publikum des Turniers“, ist
der Vorsitzende Normen Herting stolz
darauf, wie sich das Lachs-Projekt des
Rotary Clubs im Laufe der Jahre entwickelt
hat. Mit einemVerzehr von 300 Kilogramm
Lachs während der vier Turniertage und
jeweils 100 Sitz- und Stehplätzen, ist der
Verkauf von gebratenem Lachs und dem
dazugehörigen Prosecco zu einer festen
Institution auf dem Dobrock geworden.

Hautnah

Von der attraktiven Holztribüne aus können
die Gäste das sportliche Geschehen auf dem
großen Turnierplatz direkt verfolgen. „Wir
sind immer mit sechs bis zwölf Leuten am
Stand und bewirten die Gäste in lockerer
Art undWeise. Der persönliche Einsatz un-
sererMitglieder ist uns besonders wichtig“,
beschreibt Reinhard Hagenah die Atmo-
sphäre am Stand des Rotary Clubs, der mit
einem stilvollen Tresen und eigenem
modernen Spülsystem ausgestattet ist. So
gibt es keinerlei Kontaktschwierigkeiten.
Ganz im Gegenteil, es herrscht reges
Treiben beim Rotary Club, und die Gast-
freundschaft wird nicht nur von den Fisch-
feinschmeckern geschätzt.

Aber der Lachs schmeckt nicht nur gut, son-
dern der Erlös aus dem Lachsverkauf auf
dem Dobrock kommt auch einem guten
Zweck zugute. Der Rotary Club leistet da-
mit finanzielle Unterstürzung von sozialen
Projekten in der Region, aber auch interna-
tional mit zwei Projekten in Afrika. Der vor
knapp zehn Jahren gegründete Regional-
club Otterndorf-Land Hadeln hat es in sei-
ner kurzen Geschichte geschafft, jährlich

eine sechsstellige Summe vergeben zu kön-
nen. Knapp 40 Mitglieder engagieren sich
unter der Zielsetzung der weltweiten
Organisation.

Hilfe zur Selbsthilfe

„Mit demGeldbetrag, der durch unsere Pro-
jekte wie auf dem Dobrock, unserem
Adventskalender, durch Schulprojekte und
persönliche Spenden zusammen kommt,
unterstützen wir soziale Maßnahmen glei-
chermaßen zu 50 Prozent in der Region als
auch in Afrika. Die finanzielle Förderung

möchten wir als Hilfe zur Selbst-

hilfe verstanden wissen. Wir wollen damit
Dinge anschieben, etwas auf denWeg brin-
gen, bei den Betroffenen soll sich dadurch
möglichst eine Eigendynamik entwickeln“,
beschreibt der 37-jährige Vorsitzende
Normen Herting das Anliegen des Clubs.
„Dabei kann die Förderung sehr vielfältig
sein. Wir unterstützen auch in den Berei-
chen Kultur und Bildung, immer da wo
öffentliche Gelder nicht mehr ausreichend
fließen“, fügt der 57-jährige Holzunterneh-
mer Reinhard Hagenah ergänzend hinzu.

Weitere Informationen unter:
www.rc-otterndorf-landhadeln.de

Lachs braten für die gute Sache –
Rotary Club Otterndorf-Land Hadeln.

Sind stolz auf die Gründung ihres
Rotary Clubs in der Region Otterndorf-
Land Hadeln: Reinhard Hagenah und

Normen Herting.

Rotary Club Otterndorf-Land Hadeln

Lachs und Prosecco
für alle

Bester Blick auf das Turniergeschehen vom Stand des Rotary Clubs.

Wer sich während des Dobrock-Turniers schon mal an
der Lachs-Thecke bedient hat, wurde von ihnen höchst
persönlich bewirtet: den Mitgliedern des Rotary Clubs
Otterndorf-Land Hadeln. Angefangen hat alles vor neun
Jahren in einem kleinen Zelt am Rande des Turnierplatzes
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24 Dobrocker Bilderbogen

Fachsimpeln – Landrat
Kai-Uwe Bielefeld mit
Hans-Christian Biallas
(Präsident Klosterkammer
Hannover) und
Dr. Johannes Höppner
(Oberkreisdirektor
Cuxhaven a.D.).

Gute Laune – Alfred Paulsen und Dr. Martin Lübbeke.Freundschafts-Treffen – Ulrich Meyer zu Bexten
und Stefan Aust.

Man kennt sich - Staatssekretär Enak Ferlemann
mit Ehefrau Elke und Amelie Lübbeke.

Freude beim Reiternach-
wuchs – die Wahrsteiner

Sportförderung.

Machen mal Pause – Platzmeister Otto von
Bargen mit Christian Poppe und Rolf Michnick
(beide Veranstalter-Team).

Immer hautnah dabei –
die Reiter des Turniers...

Lernen immer dazu – Ministerpräsident David
McAllister und Generalbundesanwältin Monika Harms.
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Pokal für den
Mannschaftssieger –

Hadler Reitclub.

Greifvogel –
Bewacher von
Pferden und
Transporter.

Ralf Drossner (rechts,
Leiter der Anzeigen- und
Marketingabteilung
Cuxhaven-Niederelbe
Verlagsgesellschaft)
nimmt persönlich eine
Siegerehrung vor.

Stammgäste –
Spingreiterpaar
Charlotte Lund
und Sören von
Rönne.

Auch die ganz jungen
Reiter bekommen auf
dem Dobrock schon
Medaillen.
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Auf ein Wiedersehen –
Paul Schockemöhle
und Hermann Hahl
(Züchter von Deister)

Sorgt für internationales Flair –
Clarissa Crotta aus der
Schweiz.

Gemeinsamer Weg –
Turnierchef
Dr. Martin Lübbeke
und Matthias
Schicke
(Vorsitzender
RKI)



26 Züchterporträt

U nsere Familie fühlt sich dem
Dobrock-Turnier schon seit Jahr-
zehnten verbunden. Bei uns auf

dem Lande funktioniert einfach noch die
unkomplizierte Nachbarschaftshilfe. Auch
wir möchten, dass das Dobrock-Turnier
bei allen Zuschauern und Reitern einen
guten Eindruck hinterlässt, und so helfen
wir Platzmeister Otto von Bargen bei al-
len extremen Wetterverhältnissen“, er-
klärt der Landwirt Uwe Wichers. Heute
ist zwar hauptsächlich sein Sohn Hauke
(22) auf dem Turniergelände im Einsatz,

aber auch er selbst lässt sich nicht bitten,
wenn Hilfe benötigt wird.

Geschäft

Umso bemerkenswerter, da UweWichers
imGeschäftsleben ein sehr gefragter und
viel beschäftigter Mann ist. Auf dem et-
wa 100 Hektar großen landwirtschaftli-
chen Betrieb betreibt er mit seinem Sohn
sowohl Ackerbau als auch Hornviehwirt-
schaft. Daneben hat sich UweWichers in
den letzten Jahren als Pferdehändler ei-

nen guten Ruf aufgebaut. Schon seit Ge-
nerationen werden auf dem Hof in der
Elbmarsch Hannoveraner Pferde gezüch-
tet. Als langjähriger Züchter kommen ihm
beim Handel mit Pferden natürlich sein
Sachverstand und die umfangreichen
Kenntnisse der Pferdeszene zugute.

„Gelernt habe ich im Grunde alles von
meinemVater, der wiederum dasWissen
seines Vaters an mich weitergegeben
hat“, ist UweWichers froh, dass sein 76-
jähriger Vater Alfred auch heute noch auf

Züchter und Förderer - UweWichers in der Wingst

Der Drei-Generationen-Hof
Wenn es mal zu viel oder auch mal zu wenig Wasser auf dem Turniergelände des

Dobrock-Turniers geben sollte, immer dann steht UweWichers aus der Wingst dem
Veranstalter-Team hilfreich zur Seite. Der Landwirt und Pferdezüchter rückt dann verstärkt

mit seinem großen Maschinengerät an und sorgt dafür, dass das Gelände für Pferde
und Zuschauer wieder beste Bedingungen bietet.
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UweWichers ist stolz auf
seine Hannoveraner
Stute Charlotte, die

gerade mit der
Staatprämie

ausgezeichnet
wurde:
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dem Hof seinen Mann steht. Glückli-
cherweise zog es seinen Sohn Hauke
nicht in die Stadt, so dass sein Nachfol-
ger damit feststeht. Schon jetzt hat der
22-jährige Hauke einen Teil des Betriebes
in Eigenverantwortung übernommen. So
arbeiten drei Generationen nebeneinan-
der auf dem Familienbetrieb. Eine Situa-
tion, die heutzutage in der Landwirtschaft
kaum noch anzutreffen ist.

Zucht

„Die Hannoveraner-Zucht betreiben wir
eigentlich nur aus Leidenschaft. Mit ei-
nemBestand von sechs Zuchtstuten kann
man heute kaum noch Geld verdienen,
und so ist Pferdezucht eigentlich nur ein
Hobby für uns“, beschreibt UweWichers,
der auch das Amt des Vorsitzenden des

Hauptpferdezuchtvereins Land Handeln
inne hat, die angespannte Situation auf
dem Pferdemarkt. Es gibt immer weniger
kleinere Züchter mit ein oder zwei Zucht-
stuten. Mit der Aufgabe der ländlichen
Züchter gehen der Pferdezucht wichtige
Stutenstämme und das Fachwissen von
Generationen verloren.

DieWichers bilden da eine glückliche Aus-
nahme. Bei der Stutenschau im Juni auf
demDobrock bewies HaukeWichers mit
der Vorstellung der dreijährigen Stute
Charlotte v. Comte/Matcho AA, wie gut
der Stutenstamm der Familie durchge-
züchtet ist. Der 1A-Preis und die Aner-
kennung zur Staatprämienstute war der
Lohn für die akribischen Zuchtanpaarun-
gen von Vater und Sohn.

Jürgen Stroscher

Drei Generationen auf dem Hof Wichers
– Alfred, Uwe und Hauke.

Immer im Einsatz beim Dobrock-Turnier
– Familie Wichers aus der Wingst.
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5. Deister-Springpferde-Championat

Das „kleine“
Bundeschampionat

Sieger des Vorjahres bei den Sechsjährigen –
Oldenburger Stute Constara v. Converter/Quick

Star unter Bastian Freese.

N atürlich habe ich neben der
großen Tour auch für das
Springpferde-Championat ge-

meldet. Hier kann ich gleich mit mehre-
ren meiner jungen Pferde an den Start
gehen, da es keine Einschränkungen
hinsichtlich der Zuchtgebiete gibt“, sagt
Joachim Heyer aus Cloppenburg. Gera-
de Reiter, die sich auf die Ausbildung
junger Pferde spezialisiert haben, kön-
nen hier ihre jungen Talente unter
gehobenen Turnierbedingungen testen.

Gerade auch der Reitstall von Paul
Schockemöhle nutzt das Reitpferde-
Championat, um den Ausbildungsstand
seiner zahlreichen Zuchtprodukte zu
überprüfen. Mit über 80 Pferden und
über zehn Reitern stellt der Stall aus
Mühlen das stärkste Kontingent in dieser
Prüfung. Auch 2011 sind insgesamt
wieder mehr als 350 Pferde im Spring-
parcours zu sehen, ein Mekka für jeden

Pferdezüchter. „Das Niveau wird immer
besser, und was liegt da näher, als das
Springpferde-Championat auch in Kon-
kurrenz zum Bundeschampionat zu
sehen. Natürlich habenwir hier nicht die
jahrzehntelange Tradition, aberwir holen
auf“, meint Harm Thormählen. Gemein-
sam mit seiner Frau Ingela zählt
Thormählenwohl zu den erfolgreichsten
Pferdezüchtern in Deutschland, wenn
nicht sogar weltweit.

Das Renommée für das Springpferde-
Championat hat sich in den vier Jahren
ständig erhöht. Wo bekommt sonst
einen Vergleich von Pferden dieser Qua-
lität geboten. Der Vergleich von Hanno-
veranern, Oldenburgern, Holsteinern und
Pferde anderer Gebiete ist für Reiter,
Züchter, Besitzer, potentieller Pferde-
käufer und Zuschauer gleichermaßen
sehr reizvoll.

Jürgen Stroscher

Zum fünften Mal gehen beim Deister-Springpferde-
Championat die vier, fünf- und sechsjährigen Nachwuchs-
pferde an den Start. Der Stellenwert dieser Prüfung hat

gerade bei den Spitzenreitern von Jahr zu Jahr zugenommen.
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B eim Fototermin posiert der Dunkel-
fuchs gelassen, und es lässt sich
erahnen, warum Fürst Nymphen-

burg bei den Züchtern so gefragt ist: Er
strahlt eine Aura aus, der man sich kaum
entziehen kann und ist dabei völlig nerven-
stark. „So ist er immer, eigentlich kann den
Hengst jedes Kind reiten“, erklärt der Leiter
der Besamungsstation im Hadelner Land
Henning Steinhoff, „und trotzdem verfügt
er über des nötige Temperament und
außergewöhnliche Grundgangarten.“

Voll im Einsatz

Für dieses Zuchtjahr hat der Hannoveraner
Hengst seinen anstrengenden Zuchteinsatz
hinter sich und darf sich im Landgestüt Celle
wieder ganz dem Training und dem Dres-
sursport unter seinemReiterWolfhardWitte
widmen. Alles kein Problem, denn auch in
Oberndorf wird jeder Hengst fit gehalten
und bekommt draußen auf dem Sandplatz
seine tägliche Bewegungsstunde unter dem
Sattel. Bei der Hengstkörung 2007 in Verden
wurde er als 1. Reservesieger ausgezeichnet.
Die Hengstleistungsprüfung absolvierte er
2008 in einem Feld von 38 Mitbewerbern
als Gesamtsieger, und auch in der Dressur
war er Klassenbester. Gezogen wurde der
Hengst im Zuchthof Fries in Northeim. Das
Gestüt Nymphenburg hat ihren Spitzen-
hengst dem Landgestüt Celle verpachtet.
Schon mit dem ersten Fohlenjahrgang

zeigte Fürst Nymphenburg 2009 seine
makellosen Vererberqualitäten. Typvoll,
langbeinig, taktvoll und elastisch präsen-
tieren sich seine Nachkommen. Selbst Land-
stallmeister Dr. Axel Brockmann sicherte
sich für Celle gleichmehrere Qualitätsfohlen
für die Hengstaufzucht.

Mittlerweile haben die Jahrgangsbesichti-
gungenmit Fürst Nymphenburg-Fohlen bei
den Pferdezüchtern einen hohen Stellen-
wert. „Natürlich erfüllt es einen mit Stolz,
wenn ein junger Hengst gleichmit so einem
Fohlenjahrgang aufwartet“, freute sich
Helmut Freiherr von Fircks vom Gestüt
Nymphenburg schon 2009. Bis heute hat
der Hengst, die in ihn gesetzten Erwartun-
gen aber noch übertroffen, und seine
Erfolgsgeschichte unermüdlich fortgesetzt.

So wurde beispielsweise für den Jahrgang
2011 bei der Dobrocker Fohlenschau extra
ein Ring eröffnet, der ausschließlich Nach-
kommen des gefragten Vererbers zeigte.

Charakter

Seine beeindruckenden Gangarten bei
besten Charaktereigenschaften und Rittig-
keit demonstriert Fürst Nymphenburg in
höchster Qualität im Dressurviereck.
Zahlreiche Siege bei Reitpferdeprüfungen
und der zweite Platz beim Hannoveraner
Reitpferde-Championat 2008 gehören zu
seinen sportlichen Erfolgen. Und mittler-
weile machen ja auch schon seine Fohlen
gehörig Werbung für den Spitzenvererber
von der Besamungsstation in Oberndorf.

Jürgen Stroscher

Zucht 29

Hannoveraner in der Region

Spitzenvererber
aus gutem Hause

Obwohl Fürst Nymphenburg v. Florencio I/De Niro erst
sechs Jahre alt ist, gehört der in Oberndorf für das

Landgestüt Celle stationierte Hengst zu den gefragtesten
Hannoveraner-Vererbern Deutschlands.

Mit fast 400 Stuten war bei keinem anderen Hengst
die Nachfrage so groß wie bei Fürst Nymphenburg.

Immer gelassen – Hannoveraner
Fürst Nymphenburg an der Hand
vom Otterndorfer Stationsleiter
Henning Steinhoff.

Dem Blick kann sich wohl kein Pferde-
freund entziehen – Hannoveraner Fürst
Nymphenburg.
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30 Schridde-Gedächtnispreis
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E ine tolle Sache für
unseren Reiternach-
wuchs“, freut sich

Geschäftsführer des Unter-
elbeschen und Mitorganisa-
tor RolfMichnick, „die über 50
Meldungen zeigen, dass die
Prüfung bei den jungen Ta-
lenten gut angenommen
wird. Seit etwa zehn Jahren
hat sich das Vormustern auf
dem Dobrock fest etabliert.“
Und was sich so einfach an-
hört, ist gar nicht so leicht.

Zunächst sollte die Eleganz
des Pferdes herausgestellt
werden. Dazu gehört das Ein-
flechten der Mähne, gepfleg-
te Hufe, das Frisieren des
Schweifs, insgesamt sollte
das Pferd einen gut heraus
gebrachten Gesamteindruck
hinterlassen. Als zweiter
Schritt muss das Pferd in Har-
monie vorgeführt werden.

Traben an der Hand sowie
gehorsames und dem
Exterieur entsprechendes
Aufstellen sind Anforde-
rungen dieser Prüfung –
eben das Vormustern an
der Hand.

„Selbst Anfänger können
hier mit ihrem Pferd schon
teilnehmen und demon-
strieren, wie gut sie sichmit
ihrem Pferd verstehen.“ Die
Erziehung des Pferdes und
ein entsprechender Um-
gang sind Grundvorausset-
zungen, die die Reiteinstei-
ger hier zeigen müssen.
Nur wer es schafft, sichmit
seinem Pferd in Einklang zu
bewegen, hat die Chance
das Vormustern zu gewin-
nen. Schon hier zeigt sich,
wer das gewisse Gespür für
die Pferde entwickelt. Viel
Spaß!

Vormustern nachWettbewerbsordnung

Harmonie und Eleganz
Auf diese besondere Prüfung des Dobrock-Turniers freuen sich die ganz jungen

Pferdefreunde. Das „Vormustern eines Pferdes“ wird unter Wettkampfbedingungen
ausgetragen. Die Junioren des Jahrgangs 1993 und jünger werden mit einer Note

von zehn bis null bewertet.

Steht unter genauer Beobachtung –
der Reiternachwuchs muss beim ‚Vormustern an der Hand’

viel Gespür für die Pferde zeigen.
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32 Landesmeisterschaften Hannover 2011

S o blieb Hilmar Meyer nur die
Vizemeisterschaft. „Aber ich bin
trotzdem zufrieden, denn unsere

Pferde haben in Hannover Topleistungen
gebracht“, zog der in dieser Saison so
erfolgreiche Springreiter aus der Nähe von
Verden trotzdem eine positive Bilanz. Hät-

te sein Pferd im zweiten Finaldurchgang
kein Eisen verloren, hätte es vielleicht
anders ausgesehen. Aber seine Spitzen-
pferde die holsteiner Coverlady und
Animous sind in bester Verfassung, mit
beiden Pferden wird Meyer auf dem
Dobrock an den Start gehen.

Keine Blöße gab sich dagegen die Schwe-
din Linn Zakariassonmit der neunjährigen
Luzifer R v. Lord Pezi. Sie selbst war ganz
überrascht, dass die Oldenburger Stute
„hier vier klasse Nullrunden hingelegt hat.“
Die Schwedin wurde zum erstenMal han-
noversche Landesmeisterin vor Dania Koop

Landesmeister Hannover 2011

Landesmeister
kommen auf den

Dobrock
Bei den Springwettbewerben der Meisterschaften 2011 des Pferdesportverbandes Hannover
dominierte der Stall Meyer aus Morsum. Denn LInn Zakariasson schaffte es erstmals bei den
Springreiterrinnen ganz oben auf dem Treppchen zu stehen, und nur ein Springfehler fehlte

Hilmar Meyer zum Titel bei den Herren.

Alle Landesmeister Hannover 2011 auf einen Blick.
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und Julia Lange. Sehr knapp wurde es dage-
gen für den dreifachen Dressur-Champion der
deutschen Berufsreiter Hartwig Burfeind. Der
trotzdem in diesem Jahr sein Landesmeister-
Gold-Abo in Hannover verlängern konnte.
„Mehr als zehn Mal habe ich hier bestimmt
gewonnen,“ lautete der knappe Kommentar
von Hartwig Burfeind zu seinem Sieg bei den
Dressurreiter/innen. Mit De Value verwies er
KathrinMeyer zu Strohen und ihren bildschö-
nen Trakehner Kaiserdom TSF auf den Silber-
rang. Gewonnen hätte theoretisch in der
Landesmeisterwertung Derby-Siegerin Kath-
leen Keller mitWonder FRH, die sich in der Kür
den Sieg sicherte und im Grand Prix Zweite
war. Die Junge Reiterin (21) wurde aufgrund
der Ausschreibung aber in ihrer „richtigen“
Altersklasse der Jungen Reiter für die Landes-
meisterschaft gewertet, wo sie mit Nach-
wuchspferd Lord die Silbermedaille hinter
Svenja Peper mit Carlo Calucchi holte.

Die erfolgreichen Reiter Hilmar Meyer, Linn
Zakariasson und Hartwig Burfeind haben für
das 104. Dobrock-Turnier ihre Meldungen
abgegeben. Da aber parallel zumDobrock-Tur-
nier die Deutschen Jugendmeisterschaften in
Freundenberg stattfinden, können die jungen
Titelträger leider nicht in dieWingst antreten.

REITER/SENIOREN DRESSUR:
Gold: Hartwig Burfeind

(RV Sandbostel) /
De Value

Silber: Kathrin Meyer zu
Strohen
(RV Aller-Weser) /
Kaiserdom

Bronze: Klaus Schrader
(RG Schillerslage) /
Duvall

JUNGE REITER DRESSUR:
Gold: Svenja Peper

(RV Harsefeld) /
Carlo Calucchi

Silber: Kathleen Keller
(RV Harsefeld) / Lord

Bronze: Henrike Habermann
(RuF Hänigsen) / Online
Ixes

JUNIOREN DRESSUR:
Gold: Maxi Kira von Platen

(RG Platenhof) /
Succession

Silber: Michelle Budde
(RC Königshofer Heide
Sittensen) / Welcome
Forever

Bronze: Maraike Klaus
(PSG Nienhagen) /
Freiherr Falco von
Falkenstein

Landesmeisterschaften PSV
Hannover Dressur und Springen 2011

PONY DRESSUR:
Gold: Grete Linnemann

(RC Königshofer Heide
Sittensen) / Don’t Forget

Silber: Jolan Lübbecke
(RV Mandelsloh)/
Massimiliano

Bronze: Pauline Helmrich
(RFVoV Hubertus
Langenhagen/
Chantre’s Held

REITER/SENIOREN SPRINGEN
(HERREN):
Gold: Florian Böhner

(RFSP Sieversen) /
Salome

Silber: Hilmar Meyer
(RV Aller-Weser)
Animous

Bronze: Christian Glienewinkel
(RVWilkenburg) /
Pia Pacelli N

REITER/SENIOREN SPRINGEN
(DAMEN):
Gold: Linn Zakariasson

(RV Aller-Weser) /
Luzifer R

Silber: Dania Koop
(RC Hagen) /
La Costa Rica

Bronze: Julia Lange
(RFV Ströhen) / Leon

Junge Reiter Springen:
Gold: Alexander Bontemps

(PZRV Luhmühlen) /
Candaletto

Silber: AnnekeWilharm
(RV Stadthagen)
Carlotta

Bronze: Sven Kruse
(RV Zeven) /
Cheyenne

Junioren Springen:
Gold: Mathis Schwentker

(RFV St. Georg
Kreuzkrug Raddestorf) /
Czarnitza

Silber: Victoria-Marie Lex
(RG Uslar) / Vieletta

Bronze: Rene Dittmer
(RV Harsefeld) /
Granny

Pony Springen:
Gold: Sofie Löhden

(RV Zeven) /
Trixi

Silber: Carola Wegener
(RV Lembruch) /
Sweet Kiss

Bronze: Tom Köhler
(Kiara Little Oak) /
RV Thedinghausen
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I n den Schulen in Bederkesa, Hemmoor,
Balje, Oberndorf, Osten und Lamstedtmuss-
ten die Initiatoren allerdings viel Idealismus

an den Tag legen und mühsame Überzeu-
gungsarbeit bei den Schulleitungen leisten.
„Eigentlich war in den ursprünglichen Planun-
gen vorgesehen, dass Reiten in allen Schulstu-
fen stattfinden sollte. Zurzeit spielt zumindest
bei uns das Reiten aber nur in der Grund- und
Förderschule ein Rolle“, beschreibt Helga
Glameyer (55), Schulsportbeauftragte des Kreis-
reiterverbandes, die Situation vor Ort.

Lösungen

Natürlich ist die Einführung von Reiten als Schul-
sport nicht so einfach. Allein der Einsatz des
Lebewesens Pferd im Schulunterricht bereitet
organisatorische Probleme. Ohne die Koopera-
tion mit einem privaten Reitbetrieb oder Reit-
verein funktioniert da gar nichts. Denn nur dort
gibt es die geeigneten Pferde und die entspre-
chenden Räumlichkeiten für den Reitunterricht.
Der Transport der Schülermacht zusätzlich allein
aus versicherungstechnischen Gründen Schwie-
rigkeiten. Außerdem muss ein qualifizierte

Lehrer oder Ausbilder zur Verfügung stehen.
Und wenn man dann für alles eine Lösung
gefunden hat, stellt die Finanzierung womög-
lich das ganze Projekt wieder in Frage.

„Ohne Sponsoren sind diese Maßnahmen oft
nicht zu bezahlen, schon jetzt können die
Projekte an den Grundschulen nur durchgeführt
werden, weil die meisten Reitausbilder auf ihre
normale Bezahlung verzichten“, macht Helga
Glameyer, die selbst Lehrerin ist, die Situation
an den Schulen deutlich. Leider ist Reiten an der
Schule meistens nur dann durchsetzbar, wenn
der Unterricht zusätzlich zum normalen Stun-
denplan angebotenwird. Dies hat den Nachteil,
dass dann die Schüler an demAngebot gar nicht
erst teilnehmen. Und auch Lehrer lehnen es oft
ab, Mehrarbeit zu leisten.

Wenn es in den Bereich der Förderschulen geht,
sehen die Möglichkeiten schon wieder etwas
besser aus. Seit November letzten Jahres fah-
ren Schüler der Förderschule amWiesendamm
in Bederkesa regelmäßig einen Vormittag in den
Reitstall Bitter in Ihlienworth. Zwei Pädagogen
haben es mit einer internen Schulregelung

Reiten als Schulsport im „Unterelbeschen“

Pferde stärken das
Selbstbewusstsein

Die Landespferdesportverbände und die Deutsche Reiterliche
Vereinigung (FN) setzen sich verstärkt dafür ein, dass Reiten
in den Stundenplan der Schulen aufgenommen wird. Auch der

Unterelbesche Renn-, Reit- und Fahrverein fördert Schulprojekte in
der Region. An sieben Schulen gibt es Angebote im Schulunterricht.

Fördert Konzentration und Selbstbewusstsein der Kinder – Reiten in der Schule.



geschafft, das Reiten in den Bereich des Sozialen
Lernens aufzunehmen. Da es sich dabei um
Förderschüler im Alter von sieben bis neun
Jahren handelt, kann man hier auch vom
heilpädagogischen Reiten sprechen.

Konzentration

„Die Kinder sind eindeutig ruhiger und konzen-
trierter bei der Sache als am Anfang“, stellt Reit-
ausbilderin Tanja Bitter fest. „Die Angst vor Tie-
ren hat allgemein abgenommen. Ein Pferd zu
berühren, macht keinem Kindmehr etwas aus.“
Ganz im Gegenteil: Das Putzen und die Pflege
der Pferde stärkt das Verantwortungs- und
Selbstbewusstsein der Kinder. Das Reiten selber
födert dieMotorik der Schüler. Gemeinsamwird
morgens gefrühstückt und schon dabei spiele-
risch die „Theorie“ besprochen. So wird den Kin-
dern etwas zu den Bedürfnissen der Pferde und
zu ihren Gewohnheiten beigebracht. Einen Teil
der Finanzierung für dieseMaßnahmewird vom
Förderverein der Ganztagsschule übernommen.

Ein gutes Beispiel
dafür, was der
Umgang mit
dem Pferd bei
Kindern alles
bewirken kann.

Im Handbuch der FN heißt es dazu: „Über die
hohen Erlebnisgehalte und die unterschiedli-
chen körperlichen Anforderungen kann ein
Beitrag für das körperliche und gefühlsmäßige
Wohlbefinden erreicht werden. In der Pubertät
wird beispielsweise Haltungsproblemen (runder
Rücken, Hohlkreuz, Verkrümmungen der
Wirbelsäule etc.) entgegengewirkt, wenn sich
die Jugendlichen den vielfältigen Bewegungs-
ansprüchen anzupassen lernen.“

Ziele

Was dort theoretisch beschrieben wird, kann
oftmals im Schulsport auch in die Praxis umge-
setzt werden. Wenn Projekte erst einmal an
Schulen zustande kommen, dann werden die
Lernziele meistens auch erreicht. Und selbst die
Skeptiker können von der deutlichen Wirkung
der Pferde gerade auch auf schwer erziehbare
Kinder und Jugendliche überzeugtwerden. „Des-
halb ist es ja auch so wichtig, dass gerade für
verhaltensauffällige Schüler Reiten als Schul-
sport angeboten wird, denn die Erfahrungen
zeigen, dass hier die positiven Veränderungen
besonders bemerkenswert sind.“

Die Initiativen zum „Reiten als Schulsport“ sind
eine echte Investition in die Zukunft von Kin-
dern und Jugendlichen. Um sie besser etablie-
ren zu können, sind aber auch noch wichtige
Veränderungen gerade auf dem bürokratischen
Wege – nicht zuletzt in den Schulbehörden –

dringend notwendig. Jürgen Stroscher
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Vertrauensvoller Umgang zwischen Schüler und Pony.

Setzt sich dafür ein, dass
Reiten als Schulsport in der
Region eingeführt wird –

Helga Glameyer. Im Rahmen
des Dobrock-Turniers werden

die laufenden Projektträger mit
einem Schild ausgezeichnet.Fo
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Schauabend der Vereine des „Unterelbeschen“

Bläser, Kutschen, Quadrille
und Trommler

2011 geben sich die Vereine aus dem Unterelbeschen im Rahmen des Dobrocker
Schauprogramms am Freitagabend ab 19 Uhr und am Sonntag gegen 14 Uhr ihr Stelldichein.

Ein echter Hingucker - die 24er-Quadrille. Aus Tradition – die Reiter, Bläser und Trommler aus Bülkau.Aus Tradition – die Reiter, Bläser und Trommler aus Bülkau.

So schön kann
Fahrsport sein –

Gespanne in allen
Varianten werden im
Schauprogramm des

„Unterelbeschen“
präsentiert.

D as jeweils knapp 30Minuten lan-
ge Schaubild auf demHauptplatz
während des Dobrock-Turniers

hat sich in den letzten Jahren zum Ge-
heimtipp unter den zahlreichen Zuschau-
ern gemausert. Denn dann geht es bunt zu

und man bekommt einiges geboten. Vom
Shetty bis zum Kaltblut ist die ganze Viel-
falt der Pferderassen und Pferdefarben zu
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Pferde aller Rassen eignen sich für den Fahrsport.

sehen. Dazu kommen bei der
24-er Quadrille mit Reitern aus
den Vereinen des „Unterelbe-
schen“ die farbenfrohen histo-
rischen Kostüme als besonde-
rer Hingucker.

Quadrille

Unter der Leitung von Wal-
traud Böhmke aus Belum ste-
hen für die Teilnehmer vor dem
Dobrock-Turnier immer einige
intensive Trainingsstunden ins
Haus. Schließlich muss jedes
Jahr das Zusammenspiel aus
erfahrenen und talentierten
Reitern aufs Neue einstudiert
werden, bis die Harmonie
zwischen Reiter und Pferden
wieder 100-prozentig klappt.
Um jedes Jahr 24 Reiter und die
dazu passenden Pferde zusam-
men zu bekommen, ist einiges
Organisationstalent und Über-
redungskunst nötig. Aber mit
viel Geduld hat es Waltraud
Böhmke bisher immer ge-
schafft, das Publikum wieder
zu begeistern.

Fahrer

Um die ganzen Facetten des
Fahrsports zeigen zu können,
beginnt Günter Meyer aus
Lüdingworth schon Wochen
vor Beginn des Dobrock-Tur-
niers die zahlreichen Kutschen
zusammen zu stellen. „Etwa 20
Gespanne vom Ein- bis zum
Vierspänner, vom Islandpferd
bis zum Friesen und von der
Marathonkutsche bis zum
Landauer werden dabei sein,
wennwir die ganze Vielfalt des

Fahrsports demonstrierenwer-
den“, beschreibt der 66-jähri-
ge Fahrsportler. Selbst fährt er
meistens nur noch aus Spaß an
der Freude ins Gelände oder
kutschiert Hochzeitspaare aus
der Region vom Traualtar zum
Heimatort. Die Rasanz aber
auch die Eleganz des Fahrsports
zieht die Zuschauer immerwie-
der in ihren Bann. Damit der
Nachwuchs in dieser Pferde-
sportdisziplin inspiriert wird, in
die Leinen zu greifen, nimmt
Günter Meyer die ganzen An-
strengungen im Vorfeld des
Turniers in Kauf. Die aktiven
Fahrer der Region versprechen
sich natürlich, mit dem Schau-
bild weitere neue Mitglieder
anwerben zu können. Günter
Meyer geht da in seiner Fami-
lie mit bestem Beispiel voran,
„denn bald fahren wir Meyers
in der sechsten Generation.
Von meinem Opa und Vater
habe ich das Gespannfahren
gelernt. Ich selber konnte mei-
ne Töchter und Enkel für das
Fahren begeistern.“

Bläser und Trommler

Und zum Abschluss gibt es wie
jedes Jahr etwas „auf die Oh-
ren“. Denn der Bülkauer Reiter-
und Trompeterzugmit „Einhei-
zer“ Alfred Birkholz sorgt für
den musikalischen Beitrag des
Schaubilds. Seit 1961 sind die
Bläser und Reiter aus Bülkau auf
dem Dobrock dabei. Und zum
Ausklang lassen es sich auch die
Jagdhornbläser aus der Wingst
nicht nehmen, dem Publikum
ihr Können zu beweisen. (js)
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Stefan Blanken aus Hepstedt

Immer wieder
Dobrock

Schon als Ponyreiter ist Stefan Blanken (40) in der Wingst
angetreten. Sein Opa und auch sein Vater waren

Stammgäste des Dobrock-Turniers. Fast selbstverständlich,
dass der Ausbilder von jungen Dressur- und Springpferden

aus Hepstedt diese Familientradition fortführt.

Ich kann mich gar nicht erinnern,
einmal nicht auf dem Dobrock ge-
wesen zu sein“, erzählt Stefan

Blanken. „Früher sind wir immermit der
ganzen Familie zum Dobrock gefahren.
Und seitdem ichmichmit meinem Aus-
bildungsstall selbständig gemacht ha-
be, bietet das Turnier beste Möglichkei-
ten, meine jungen Pferde vorzustellen.“

Doolittle

Während des Landesturniers in Hanno-
ver konnte Blanken den Hannoveraner

Hengst Doolittle v. Don Frederico/
Lauries Crusador xx bei den fünfjähri-
gen Dressurpferden für das Bunde-
schampionat in Warendorf qualifizie-
ren. Aber auch mit der dreijährigen
Stute Donna Felice v. Don Frederi-
co/White Star machte Stefan Blanken
eine gute Figur und wurde mit der
Wertnote 8,5 Zweiter in der Qualifika-
tionsprüfung zum Niedersächsischen
Reitpferde-Championat.

Diese beiden hoffnungsvollen Nach-
wuchspferdewerden auchwährend des
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Gespür für junge Pferde – Stefan Blanken auf der
dreijährigen Hannoveraner Stute Donna Felice.

Das Team um Stefan Blanken – Svenja Booth,
Franziska Gube und Malte Kalus.
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Dobrock-Turniers im Dressurviereck zu
sehen sein. „Dazu kommen noch zwei oder
drei andere junge Pferde, die ich in den Reit-
pferdeprüfungen einsetzen werde. Dazu
gehe ich auch bei den Dressurpferden bis
zur Klasse L an den Start“, beschreibt Stefan
Blanken seine Planungen für das diesjähri-
ge Turnier in der Wingst.

Ausbildung

Schon früher hat er bei seinem Vater eine
Vorliebe für die Ausbildung jun-
ger Reitpferde entwickelt. „Na-
türlich konnte ichmir da als
junger Reiter etwas da-
zu verdienen, aber
es hat mir
auch gro-
ßen

Spaß gemacht. Die Dressurarbeit habe ich
dann später als Auktionsreiter beim Hanno-
veraner Verband noch intensiver gelernt.
Ohne den Springsport wäre mir die Trai-
ningsarbeit oft zu langweilig, wobei der
Arbeitschwerpunkt meines Reitstalls aber
eindeutig auf die Dressurpferde ausgerich-
tet ist.“ So bildet der vielseitige Reiter bei
Bedarf eben in beiden Disziplinen - Dressur
und Springen – aus.

Nach zehn Jahren Selbständigkeit hat sich
sein Ausbildungsstall in der Pferdeszene
etabliert. Seine Kunden kommen zu 60
Prozent aus Deutschland, der Rest haupt-
sächlich aus Skandinavien und den USA.
Gerade vor den Hengstkörungen und
dem Herbstmarkt füllen sich die

Pferdeboxen in Hepstedt mit jungen viel-
versprechenden Hengsten. Um seine Posi-
tion in der Pferdeszene zu stärken, hat er
sichmit dem befreundeten Ausbilder Han-
nes Baumgart aus Döhlbergen einige Pfer-
de angeschafft. Darüber hinaus gehört er
dem Zusammenschluss von acht renom-
mierten Reitern aus Niedersachsen an, die
als Verein Sportpferde aus demNorden ge-
meinsam ihre Verkaufspferde vermarkten.

Zuchterfolge
Ganz nebenbei züchtet Stefan Blanken auch
noch. Und dies überaus erfolgreich. Mit der
17-jährigen StuteWonderlady pflegt er den
alten Hannoveraner Stutenstamm von
Wonderful/Goldstern/Servus/Marcio. Aus
bisher zehn Zuchtjahren sind zehn Fohlen
hervor gegangen, darunter drei Staatsprä-
mienstuten von drei verschiedenen Verer-
bern: Rosemary GCF v. Romanciero , Stern-
schnuppe v. Sir Savoy und Lavinia v. Loxley
II. Diese drei Töchter aus einer Mutter wur-
den 2010 zur Elitefamilie des Hannovera-
ner Verbandes bei der Stutenschau in Tarm-
stedt gekürt. (js)

Mit dem sechsjährigen Hannoveraner
Doolittle startet Stefan Blanken nicht nur
auf dem Dobrock, sondern auch beim
Bundeschampionat 2011 in Warendorf.
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Autohaus Weiß in der Wingst

Mit Toyota ins Gelände

Wo sonst nur die Pferde keine Pro-
bleme haben, zeigt auch der Toyota
RAV seine Stärken – im unwegsamen
Gelände.

Seit über 20 Jahren setzt das Auto-
haus Weiß in der Wingst auf die
PKWs aus Japan. „Dabei ist der Anteil
an den Fahrzeugen zu fast 80 Pro-
zent europäisch“, erklärt der 65-jäh-
rige Firmenchef Harro Weiß. Toyota
entwickelt und produziert bereits an
zwölf Standorten in Europa. Der
deutscheMarktwird zumgroßen Teil
aus europäischer Herstellung zuver-
lässig und schnell beliefert.

Und genauso lange stehen die Inha-
ber des Autohauses HarroWeiß und
Sohn Stefan 100-prozentig zum Do-
brock-Turnier. „Auch wenn ich nicht
Sponsor wäre, würde ich mir den
Schauabend der Reitervereine des
Unterelbeschen ansehen, denn ich
finde, dass sie immerwieder eine tol-
le Vorstellung bieten“, sagt Harro
Weiß. ‚In der Region – für die Region’
ist auch das Motto des Autohauses
in der Wingst. Damit nicht nur der
Platzmeister auch immer gut über
das Turniergelände kommt, stellt das
Autohaus dem Turnierveranstalter
einige Fahrzeuge zur Verfügung.

Wenn die Pferde auf dem Dobrock über
Hindernisse fliegen, dann ist auch der er-
folgreichste Flugzeughersteller derWeltmit
am Start. Erstmals stattet Airbus Operati-
ons dieses Jahr das 5. Deister-Springpferde-
Championat bei den vierjährigen Pferden
aus. Für denWerksleiter Stade Dr. JensWal-
la ist klar: „Airbus ist immer auf der Suche
nach neuen Talenten und fördert diese zu
Höchstleistungen. Mit dem Sponsoring des
5. Deister-Springpferde-Championatsmöch-
te Airbus jungeNachwuchspferde auf ihrem

Weg zu einer erfolgreichen internationalen
Karriere unterstützen."

Das Airbus-Werk in Stade ist eine Techno-
logie-Perle in der Nachbarschaft des
Dobrock-Turniers. Von dort kommen unter
anderem die Seitenleitwerke sämtlicher
Airbus-Flugzeuge - unter anderem auch das
Riesen-Leitwerk des Superjumbos A380 und
auch der Rumpf des Eurofighters. Und alle
sind aus Kohlefaser. Das Werk hat insge-
samt 1752 Mitarbeiter. Viele stammen aus

der Region und sind Pferdehalter und
Pferdesportler.

Immer dezent im Hintergrund – seit zwei Jahrzehnten fördert das Autohaus
Weiß in der Wingst das Dobrock-Turnier.

Das Firmengelände von Airbus
Deutschland bei Stade aus der Luft.

Airbus Deutschland

Airbus auf dem Dobrock wieder am Start
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Man kennt sich in der Pferdeszene. Vor gut
zwei Jahren hat der geschäftsführende
Gesellschafter Arndt Grube vomMöbelhaus
Jähnichen seine Leidenschaft für Pferde
wieder entdeckt. Seitdem züchtet Grube
mit großem Engagement vor allem
Hannoveraner Pferde. So lernte der 43-jäh-
rige Geschäftsmann auch Turnierleiter Dr.
Martin Lübbeke kennen und das Sponso-
ring für das Dobrock-Turnier war damit
perfekt.

Der ehemalige Springreiter ist mit Dres-
surreiterin Ute (43) verheiratet und auch
die achtjährige Tochter Anthonia hat
großen Spaß am Ponyreiten. „Was liegt da
näher als dieses tolle Turnier in derWingst
zu unterstützen. Das Amazonenspringen
liegt unserer Familie natürlich besonders
am Herzen“, erklärt der Möbelfachmann
Arndt Grube, „wir möchten einen Beitrag
zur Attraktivität des Dobrock-Turniers
leisten. Denn das Reitturnier macht den

Menschen in unserer Region Freude und
steigert damit die Lebensqualität im länd-
lichen Raum.“

Als „Jungzüchter“ kann Arndt Grube auch
schon seine ersten Zuchterfolge verbuchen.
Gerade wurde sein Fohlen v. Lauries Crusa-
dor zum Siegerfohlen in Kehdingen gekürt.
Ohnehin hält er viel vom Vollblut und dem
Stammvererber Lauries Crusador, aber auch
Matchoxx und die Blutlinien von Eisenherz
und Hohenstein sind in seinen Anpaarun-
gen vertreten. „Wir sind ganz aktiv mit
unseren Pferden und ein gemeinsamer
Ausritt steigert den Freizeitwert.“

Dabei ist Arndt Grube mit den Möbelcen-
tern in Stade und Bremerhaven voll ausge-
lastet und immer auf der Suche nach neuen
Wegen in der Wohnkultur. „Wir möchten
unsere Kunden durch faszinierendenWohn-
ideen und die aktuellen Trends rund umdas
Einrichten inspirieren. Mit unserer Vielfalt

von klassisch über romantisch bis hin zu
modernem Design können wir sicherlich
fast jedenWohntraum erfüllen.“Mit einem
Vollsortiment bündelt das Möbelhaus
Jähnichen ein hochwertiges Angebot vom
Wohnen über das Arbeiten bis hin zum
Schlafen. Dazu gibt es einen SB-Markt, der
Möbelmit Niveau zumAbholen bietet. Und
damit auch die Köche auf ihre Kosten
kommen, gibt es Kücheneinrichtungen in
allen Varianten. Kostenlose Stellflächen für
den PKWmachen das Bummeln bei Möbel
Jähnichen zum Vergnügen.

Möbelcenter Jähnichen in Stade

Faszinierende Wohnideen

Das Möbelhaus Jähnichen lädt ein zum
stressfreien Besuch in Stade.
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Niedersächsischer Ministerpräsident David
McAllister, Landkreis Cuxhaven, Samtge-
meinde Bederkesa, Samtgemeinde Bever-
stedt, Samtgemeinde Am Dobrock, Samtge-
meinde Hemmoor, Samtgemeinde Land Ha-
deln, Samtgemeinde LandWursten, Samtge-
meinde Börde Lamstedt, Samtgemeinde
Sietland,GemeindeWingst,Gemeinde Schiff-
dorf, Gemeinde Loxstedt, Gemeinde Obern-
dorf,Gemeinde Nordholz, Airbus Deutschland
GmbH, Stefan Aust, Lamstedt, Autohaus
Nord-Niedersachsen GmbH& Co. KG, Cuxha-
ven, Bäckerei J. Awe, Wingst, Pension Bed &
Breakfast, Hemmoor, Hotel am Medemufer
GmbH, Familie Beneke, Otterndorf, Bezirks-
verband Stade hannoverscher Warmblut-
züchter, Landrat Kai-Uwe Bielefeld, Cuxha-
ven, Bier-Harlos, Bremerhaven, Elisabeth und
Karl-Heinz Blohm, Oppeln, Fa. Boehringer In-
gelheim Vetmedica GmbH, Ingelheim,Dr. Ha-
rald und Jutta Böckenkamp, Otterndorf,
Brauerei Felsenkeller Herford, Breuer & Den-
zel GmbH, Immobilien und Hausverwaltung,
Bremerhaven, Bäckerei Hans Buck, Caden-
berge, Christoph Bulle, Lüdingworth, Anne-
Kathrin Butt, Otterndorf, Dietrich Callwitz,
Cuxhaven, CuxhavenerMineralöl GmbH&Co
Beteiligungs-K.G., Cuxhaven, Cuxhavener Om-
nibus Gesellschaft mbH, Cuxhaven, Dabrock-
Werbung, Wingst, Deckstation Oberndorf,
Donner’s Hotel GmbH, Cuxhaven, Donner’s
Wein & Küchenbar, Cuxhaven, Druckpartner
Hemmoor GmbH & Co KG, EWE AG, Olden-
burg, Hans Fastert, VGH-Versicherungen,
Wingst, Peter von der Fecht-Ehlers, Kehding-
bruch, Feils Imbiss, Wingst, Enak Ferlemann,
Cuxhaven, Frankonia-Eurobau AG, Nettetal,
Bodo Freimuth GmbH& Co KG, Tiefbau, Bül-
kau, Landcafe Feuerschütz, Inh. I. Fromhage,
Bergen, Autohaus Gepp, Cuxhaven, Erwin
Gooß GmbH & Co KG, Tiefkühlhäuser, Ot-
terndorf, Egon Grabbe, Haus der Schönheit,
Hemmoor, Ernst & Reiner Grantz oHG, Land-
maschinen, Cadenberge, Lohnunternehmen
Horst Griemsmann GmbH & Co. KG, Bülkau,
Ralf und Jutta Gröndahl, Hemmoor, Frau Prof.
Monika Harms, Wingst, Harms und Reinsch
KG, Tierkörperverwertung, Wanna, Haupt-
pferdezuchtverein Land Hadeln e. V., Heide-
mann Recycling GmbH, Schlackenverwertung,
Stade, Frauke Heidtmann, Cuxhaven,Marlies
Heidtmann,Melanie Heidtmann undNorman
Rohde, Cuxhaven, Elke Hellwege, Oberndorf,
Christina Hellwege-Tiedemann, Decken-
scheune, Oberndorf,Heinz und Ute Hellwege
GbR, Oberndorf, Klaus und Elke Herrmann,
Otterndorf, Uhrenfachgeschäft Wolfgang
Hess, Cadenberge,Werner Hohloch,M. Höl-
ting GmbH, Zimmerei - Tischlerei, Burweg, Fa.
Hörger-Motorgeräte, Inh. Ulrich Hörger, Ca-
denberge, Rathaus-Apotheke, Inh. Ludger Hör-
strup, Cadenberge, Elektrogeschäft EP Holl,
Cadenberge,Hunger-Marc 5, Toto Lotto – Bü-
cher - – Reisebüro - Postagentur, Cadenber-

ge, Birgit Huster-Harms, Otterndorf, IBEN
GmbH Technologisches Beratungs- und Ent-
wicklungslabor, Hans-Jürgen Iben, Bremer-
haven, Naturheilpraxis Susanne Jaeger, Ca-
denberge, Möbel Jähnichen GmbH, Stade,
Herbert und Karin Jantzen, Osten, Claus Jo-
hannßen, Otterndorf, Frank Johannsen, Golf-
u. Sportplatzpflege/Reitsportanlage, Buxte-
hude, Kai Johansen, Handelsimmobilien,
Hechthausen, Familie Günter und Susanne
Junge, Cadenberge, Strandhotel Duhnen, Kri-
stian Kamp, Cuxhaven, Kehdinger Hof, Frei-
burg/Elbe, Kiebitzmarkt, Inh. Bernd von Rönn,
Cadenberge und Otterndorf, Knaack-Krane
Transporttechnik GmbH, Hamburg, Köllner‘s
Schnellimbiss, Wingst, Dipl. Ing. agr. Steuer-
berater Dieter Köpke, Oberndorf, Autohaus
Köster GmbH & Co KG, Ihlienworth, Familie
Dr. Hans-Werner Kranz, Hamburg, Stader Ta-
geblatt (Krause Verlagsgesellschaft GmbH&
Co. KG), KreissparkasseWesermünde-Hadeln,
Kreissportbund Cuxhaven, Fa. Ernst Krethe
GmbH, Fenster-Türen-Wintergärten, Caden-
berge, Alfred Kronberg GmbH& Co KG, Hem-
moor, Zimmerei Hans-Carsten Kröncke, Moor-
ausmoor, Landvolk Niedersachsen – Kreis-
bauernverband Land Hadeln e.V., Otterndorf,
KFZ-Technik, Thomas Lange, Bülkau,Waffen-
Laurus, Cadenberge, Dr. med Klaus und Inge
Lefevre, Sittensen, Dr. Günter Lockert, Stade,
Renate Lohmann, Cuxhaven, Ferdinand Lüh-
mann, Cuxhaven, Petra Lühmann, Einbau von
gen. Baufertigteilen, Bestattungen, Mittel-
stenahe, Spedition Lühmann, Cuxhaven, Da-
vid McAllister MdL, Bad Bederkesa, Hengst-
station JensMeyer, Dorum,Dipl. Ing. Siegfried
und Ingeborg Mett, Cuxhaven, mibau Bau-
stoffhandel GmbH, Cadenberge, Rats-Apo-
theke, Inh. KlausMichaels, Otterndorf, Rainer
Moeckel, Hemmoor-Heeßel,Mohrmann Bau
GmbH, Autohaus Möller, Wingst, Kaufhaus
Mohr, Dollern, Nicole Neese, Stade, Cuxha-
ven-Niederelbe Verlagsgesellschaft mbH &
Co KG, Otterndorf,Hengststation Pape GmbH,
Hemmoor, JamesWilliam und Corinna Passy,
Kuhstedt, Firma Alfred Paulsen GmbH & Co.
KG, Otterndorf, Flair-Hotel Peter, Inh. Claus
Peter, Wingst, Hans-Hermann Peters, Wan-
na, Pferdepraxis „Am Dobrock“, Oberndorf,
Pferdesportverband Hannover e.V.,Hannover,
Tischlerei Claus Poppe, Inh. Reinhard Poppe,
Wingst, Prüfer & Herting GmbH, Otterndorf,
Ausbildungsstall Andreas Quaas, Wingst-Do-
brock, Raiffeisen Weser-Elbe eG, Bad Beder-
kesa, Dr. Gitta Reimers, Großhansdorf, Kro-
nen-Apotheke, Inh. Wolfgang Rieck, Caden-
berge,Dörte und Heinrich Ringleben,Wingst,
Rechtsanwältin Karin Ritter, Oberndorf, Rit-
terschaftliches Kreditinstitut, Stade, Badstu-
dio Röndigs, Stade, Hotel zum Weißen Roß,
Cadenberge, Blumenhaus Roter, Cadenberge,
Wolfgang Rühlmann, Wingst, Karla Schad,
Bremen-Borgfeld, Bernhard Schaerffer, Gu-
derhandviertel, Bäckerei Marco Schildt,

Wingst, Hotel Harzer Land GmbH & Co. KG,
Allrode/Harz, Friseurstudio Wingst, Inh. Sa-
brina Schlimm, Wingst, Paul Schockemöhle,
Mühlen, Zahnarzt Dr. Stefan Schön, Wingst,
Rolf Schröder, Sand-, Kies-, Mörtel- und Bag-
gerarbeiten,Wingst,Hotel Seelust, Cuxhaven,
Astrid Söhle,Wingst,Heino Sommerfeld, Neu-
haus, Sporthaus Verden, Stader Saatzucht eG,
Stade, Stadtsparkasse Cuxhaven, Kristin, Dr.
Ann-Britt und Dr. Mareike Steen, Wingst,
teambaucenter GmbH&Co. KG, Stade, Tesch-
ke & Partner, Rechtsanwälte und Notare, Ot-
terndorf, Familie Harm und Ingela Thormäh-
len,MaurermeisterManfred Tiedemann, Lam-
stedt-Wohlenbeck, Trinkies GmbH& Co. KG,
Lamstedt, Fa. Uhtenwoldt GmbH, Elektro-Hei-
zung-Sanitär, Oberndorf, Verband Hanno-
verscherWarmblutzüchter e. V., Verden, Ver-
ein für Pferderennen auf dem Duhner Watt
e.V., Cuxhaven, VGH Versicherungsgruppe
Hannover, Brandkasse und Provinzial Le-
bensversicherung, Andreas Viebrock GmbH,
Bauunternehmen, Harsefeld, Volksbank Sta-
de-Cuxhaven eG, Dipl. Ing. Johann Voss, Cux-
haven,Wasserverband Wingst, John Weber-
sche Weinhandung, Cuxhaven, TOYOTA-Au-
tohaus HarroWeiß, Wingst-Höden, Forstver-
waltung Gebhard von der Wense, Wingst,
Familie HartwigWichers,Wingst, Familie Uwe
Wichers,Wingst, Sportpferde amDobrock, Ul-
rikeWiebusch, Wingst,Wingst-Touristik e.V.,
EDEKA Einkaufsquelle, Inh. Ellen Winter,
Wingst, Reitsport Witt, Fredenbeck, Tierarzt-
praxis Frank Wolff, Oberndorf, Zeeck, Rehm
&Zeeck, Steuerberater und Rechtsanwalt, Ca-
denberge

Die Spenderliste wurde bei
Drucklegung geschlossen.

Der Unterelbesche Renn- Reit,
und Fahrverein e. V.

bedankt sich an dieser Stelle
recht herzlich bei

allen Gönnern und Freunden
des Reitsports.

Durch die Unterstützung
wird die Durchführung der
Veranstaltung erst möglich.

Die Spenden dienen in
hervorragender Weise der

Entwicklung der
Reiterei an der Unterelbe.

HERZLICHEN DANK!
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S chon drei Monate vor Beginn des
Turniers in der Wingst ist die „Rent-
ner-Crew“ um Platzmeister Otto von

Bargen kräftig auf dem Gelände am wer-
keln. Nicht nur der Rasenmuss gemäht und
gepflegt werden, sondern in jedem Jahr
fallen umfangreiche Reparaturmaßnahmen
an. Die Hindernissemüssen ausgewechselt
oder erneuert werden. Teile der meterlan-
gen Zäune sind zu überholen oder brauchen
einen neuen Anstrich.

Anstrich

Frische Farbe gehört ohnehin zu denHaupt-
utensilien, die in den drei Monaten ge- und
verbraucht wird. Da bekommen die älteren
Helfer aber auch noch tatkräftige Unter-
stützung vom Reitstall Bitter, der jedes Jahr
mit etwa 30 Kindern anrückt, ummit Pinsel
und Binder den Gebäuden einen leuchten-
den Anstrich zu verpassen. Schließlich soll
das Turniergelände auch optisch einen
guten Eindruck bei den Gästen hinterlas-
sen. Sieben große LKW-Züge mit Schotter
sind notwendig, damit die Reiter mit ihren
großen Transportern das Gelände ohne
Schwierigkeiten befahren können.

„Da kommen Arbeiten auf uns zu, an die
ein Außenstehender gar nicht denkt. Wo
Löcher in den Wegen oder auf den Park-
plätzen sind, müssen diese aufgefüllt

werden. Auch die Fläche im Bereich der
Stallzelte muss begradigt werden. Selbst in
der Elektrik gibt es genügend zu tun oder
zu verbessern. Die Liste von Ausbesse-
rungsmaßnahmen wäre seitenlang“,
erzählt der 78-jährige Ernst Balowski, der
sich schon seit Jahrzehnten für das Dobrock-
Turnier ehrenamtlich einsetzt. „Unser Lohn
ist die Anerkennung durch die Reiter, die
sich bei uns für das gelungene Turnier und
die tollen Bedingungen bedanken“, fügt
Edgar Butt (73) ergänzend hinzu.

Während der Turniertage kann sich das
Helfer-Team auchmal beruhigt zurückleh-
nen und das Turniergeschehen genießen.
Schließlich haben sie dafür gesorgt, dass
die Springprüfungen auf einem bestens
präparierten Rasen stattfinden können und
der Sandbelag der Dressurvierecke den
Ansprüchen des gehobenen Sports ent-
spricht. Auch die Startertafeln und die
Richterhäuschen präsentieren sich in einem
Top-Zustand. Die Melde- und Pressestelle
ist mit den neuesten und schnellsten
Medienanschlüssen ausgestattet.

Nachwuchs

„Aber ein wenig ‚Nachwuchs’ könnten wir
schon gebrauchen, schließlich werden wir
auch nicht jünger, und in den letzten Jah-
ren kommen leider auch kaum noch neue

Helfer dazu“, macht sich Otto von Bargen
ein wenig darüber Sorgen, ob auch in
Zukunft noch alles so reibungslos klappen
wird wie bisher. Dabei herrscht in dem
Helferteam eine humorvolle und harmoni-
sche Stimmung und für die notwendige
Verpflegung an den Arbeitstagenwird auch
gesorgt.

„Unsmacht die Arbeit Spaß, undwir tragen
gerne zum Gelingen des Dobrock-Turniers
bei“, erzählt Alfred Birkholz von Bülkauer
Reitverein. „Für uns ist eine Nachbar-
schaftshilfe selbstverständlich. Leider
scheint dieses Verständnis in unserer
Gesellschaft aber immer mehr nachzulas-
sen. Ein ehrenamtliches Engagement passt
nicht mehr in unsere materielle Welt.“
Dabei sollten sich aber alle Pferdebegeis-
terten darüber im Klaren sein, dass die
Austragung eines Reitturniers in dieser
Größenordnung ohne freiwillige Helfer gar
nicht möglich wäre.

Lohn

Für diesen Einsatz beim Dobock-Turnier
bekommen die Helfer aber auch einiges
zurück. Dennwo undwann bekommtman
sonst die Gelegenheit, Olympiasieger,
Championatsreiter oder Deutsche Meister
hautnah zu erleben undmit ihnenmal ganz
persönlich zu schnacken. (js)

Helfer-Team um Platzmeister Otto von Bargen

Fleißige Rentner

Schon drei Monate vor
Beginn des Dobrock-
Turniers beginnen die
Vorbereitungen für die
Reitsportveranstal-
tung. Ernst Balowski
nimmt den gepflegten
Schlepper zur Hilfe.

Man(n) versteht sich:
Ernst Balowski,
Otto von Bargen
und Edgar Butt. (l.)
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Da kommen einige Jährchen zusammen, die Edgar Butt, Ernst Balowski, Wilfried Balowski,
Fritz Eggers, Alfred Birkholz und Otto von Bargen an Erfahrung in die Waagschale werfen.

Alle sechs Helfer des Dobrock-Turniers haben das Alter von 70 Jahren überschritten.
Gemeinsam sorgen sie dafür, dass sich das Veranstaltungsgelände den Reitern an allen

vier Turniertagen im besten Zustand präsentiert.
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ABEL, PIA KATHARINA, RV Sandbostel, AHLF, MICHAELA, RV Bülkau, ALBERS, MONA,
RFV Börde Lamstedt, ALMEIDA PAVAO, PEDRO, RFV Hechthausen-Basbeck, ALPERS-
JANKE, UTE, RV Harsefeld u.Umg., ANDERSEN, LARS BAK, RuFV von Elmshorn u.Umg.
e.V., ANDRAS, RUTH, RFC Niedervieland e.V., APPIARIUS, IMKE, Ritzebüttler Rcl. e.V.
Cuxhaven, ARNDT, ALEXANDRA, Kehdinger Reitclub e.V., ARNDT, SARAH, Ritze-
büttler Rcl. e.V. Cuxhaven, AROMAA, NICLAS, RFV Neuengörs u.U.e.V., AUST, EMILIE,
RFV Börde Lamstedt, BAADE, GABRIELA, RFV Holte-Spangen, BARGEN, FRAUKE VON,
RV Bülkau, BARGEN, SABINE VON, Otterndorfer RC, BARTEL, ALEXANDRA, RV Fre-
denbeck, BAUMGART, KATRIN, RV Neuhaus-Oste u. Umg., BAUMGART, PHILIPP, RV
Aller-Weser, BECKERS, ANDREAS, RV Concordia A.d.Miele, BECKMANN, KARIN,Hadler
RC Altenbruch, BEHRENS, JESSICA, RV Elmlohe-Marschkamp, BERNDT, RABEA, RSV
Overbeckhof-Luhmühlen e.V., BERWE, KIM, RV Neuhaus-Oste u. Umg., BERWE, LENA,
RVNeuhaus-Oste u. Umg., BICUDO, JOSE CRISTIANO P.W., RFV Au-Hallertau e.V., BIER-
MANN, CARSTEN, RFV Nienburg, BITTER, TANJA, RV Ihlienworth, BLANK, SOPHIA, RV
Sandbostel, BLANKEN, STEFAN, RV Tarmstedt, BLENDERMANN, LAILA LINNEA,Wur-
ster Reitklub e.V., BLOHM, ELIZABETH, RV Oberndorf-Dobrock, BLOHM, VICTORIA, RV
Oberndorf-Dobrock, BÖCKMANN, LEONIE-CELINE, RUFV Lastrup e.V., BÖGER, KATJA,
Wurster Reitklub e.V., BÖHM, DOMINIK, RFV Börde Lamstedt, BÖHM, IMKE, RFV Bör-
de Lamstedt, BÖHM, STEFAN, RFV Börde Lamstedt, BÖHMKE, CAROLIN, RV Neuhaus-
Oste u. Umg., BÖHMKE, CHRISTIAN, RV Neuhaus-Oste u. Umg., BÖHNER, FLORIAN,
RFSP Sieversen u.U. 1962 e.V., BÖRGER, MATTHIAS, RV Beverstedt u.U., BORMANN,
HEINRICH, RV Hardenberg, BRAUN, ANJA, RFV Holte-Spangen, BRAUNERT, BRITTA,
Fehmarnscher Ringreiterverein e.V., BREDEHÖFT, JANA, RV Rhade, BREDOW, CARO-
LINE VON, RFV Stade e.V., BRÖCKELMANN, JASMIN, RV Bülkau, BRÜMMER, YVONNE,
Otterndorfer RC, BRÜNING-RICHTER, ANGELA, RV St.Jürgen u.U., BRUNCKHORST,
FINN, RFV Estetal e.V., BRUNCKHORST,WILLI, RFV Estetal e.V., BRUNKE-BUCK, SILVIA,
RFV Hechthausen-Basbeck, BRUNKHORST, JULIANE, RV Harsefeld u.Umg., BRUNK-
HORST, STEFFEN, RV Sandbostel, BRUSSOCK-LOHMANN, GABRIELE, RV Elmlohe-
Marschkamp, BUCHNER, SARINA, RV Fredenbeck, BÜHRIG, MARCO, RV Harsefeld
u.Umg., BÜNTEMEYER, KIRSTEN, Bremer Reitclub e.V., BÜTTELMANN, SABINE, RFV
Hambergen, BULL, KIARA, RV Ihlienworth, BURFEIND, HARTWIG, RV Sandbostel, BUR-
FEIND, JASMIN, RV Fredenbeck, BUTT, KIM-CHARLIEN, RFV Börde Lamstedt, CAMILLI,
EMANUELE, RV Oldenburger Muensterland e.V, CHRISTENSEN, MARTIN, Stall Tan-
nenhof e.V, CORLEIS, LENA, RV Harsefeld u.Umg., CROTTA, CLARISSA, RV Breitenburg
e.V.,DAAKE, MIRA VON, RV Bülkau,DEMMLER, SASKIA, RV Zeven,DIERKS, BRITTA, RV
Beverstedt u.U., DÖLLER, PATRICK, RV Oldenburger Muensterland e.V, DÖSCHER,
GERD, RV Ihlienworth,DREYER, KATHARINA, RV Sachsenreiter Gr. Eilstorf,DÜE, KNUT,
Pferdezucht- u. RV Luhmühlen e.V., DUFFY, ALEXANDER, RFV Rulle e.V., DURCHHOLZ
DR., ROLF, Ritzebüttler Rcl. e.V. Cuxhaven, EHLERS, WANDA DENISE, RV Ihlienworth,
EHRENGUT, ASTRID, RFV Trittau u.U.von 1922 e.V., EICHHORN, EDITH, RV Leichttrab
Geestenseth u.U. e.V, ENGELER, ANDREA, Pferdezucht- u. RV Luhmühlen e.V., EN-
GELKING, JANA, RVOberndorf-Dobrock, ENGFER, STEFFEN, RFSP Sieversen u.U. 1962 e.V.,
ERNI, ANDREAS, RV Breitenburg e.V., ERNST, NICOLE, RV Aller-Weser, EULENSTEIN,
KATHARINA,Otterndorfer RC, FABER, JESSICA,Hadler RC Altenbruch, FASTER, LENA, RV
Harsefeld u.Umg., FELDE, AMELIE ZUM, RFV Hechthausen-Basbeck, FIEDLER, NADINE,
RFV Börde Lamstedt, FINGER, ANNEMARIE, RV Harsefeld u.Umg., FISCHER, CHRISTIN,
RV Beverstedt u.U., FLACH, JUDITH, RV Sottrum u. Umg., FLESSEL, MAXINE, Ritze-
büttler Rcl. e.V. Cuxhaven, FÖRSTER, YVONNE, RV Oberndorf-Dobrock, FORKERT,
ESTHER, Ritzebüttler Rcl. e.V. Cuxhaven, FORKERT, HERGEN, RC Rosenbusch Ober-
neuland, FORKERT, MARTEN, RC Rosenbusch Oberneuland, FORYS, DANIELA, RFV Este-
tal e.V., FRAHM, STEFFEN, RV Elmlohe-Marschkamp, FRAZER, CHRISTOPHER, RV Brei-
tenburg e.V., FREESE, BASTIAN, RV Oldenburger Muensterland e.V., FROMBERGER,
JAN-PIERRE, TRSG Holstenhalle Neumünster, FROMBERGER, JOCHEN, TRSG Holsten-
halle Neumünster, FROMMHOLD, MAREI, RV Ihlienworth, FUCHS, ANTJE, RV Neu-
haus-Oste u. Umg., FUCHS, FALK, RV NEUHAUS-OSTE U. UMG., GATZKE, BERIT, RFV
Stade e.V., GEHRT, SUSANNE, RuFV von Elmshorn u.Umg. e.V., GERDING, DÖRTE, RFV
Hambergen, GIESEKE, MARIT, RFV Estetal e.V., GLIENEWINKEL, CHRISTIAN, RV Wil-
kenburg e.V., GLOYSTEIN, ANGELINA, RV Ihlienworth, GÖBEL, KRISTIAN, Reitclub Ge-
neral Rosenberg e.V., GÖHRING, LEA, Kehdinger Reitclub e.V., GOLDMEIER, JULIAN,
RFSP Sieversen u.U. 1962 e.V.,GONDRIE, JOOP, RV Timmendorferstrand v.1921, GORS-
KI, JULIA, RFV Alt Marl e.V., GRABBE, NICOLE, RV Neuhaus-Oste u. Umg., GRÄFE, AN-
NEKE, RFV Hesel u.U.e.V., GREFE, PAULINA, RFV Hechthausen-Basbeck, GRELL, JANA,
RFV Börde Lamstedt, GRIEMSMANN, ANTJE, RFV Hechthausen-Basbeck, GRIEMS-
MANN, SILJA, RFV Hechthausen-Basbeck,GROENEVELD, FENNA, RV Ihlienworth,GRO-
TE, MAIKE, RFV Meckelfeld u.U.v.1921 e.V., GROTHEER, ANN-CAROLIN, RC Heidehof
Oberneuland e.V., HAASE, FINJA, Otterndorfer RC, HACHTMANN, SILKE, Ritzebüttler
Rcl. e.V. Cuxhaven, HACHTMANN, STELLA, Ritzebüttler Rcl. e.V. Cuxhaven, HACHT-
MANN,WERNER, Ritzebüttler Rcl. e.V. Cuxhaven, HAGEMANN, TABEA,Hadler RC Al-
tenbruch, HAGENAH, HANS-HERMANN, RV Leichttrab Geestenseth u.U. e.V, HAHL,
SABINE, RV Bülkau, HAHL, SELINA, Hadler RC Altenbruch, HAHLBOM, MAREIKE, RV
Hagen u. Umg. e.V.,HALTER, MADITA,Hadler RC Altenbruch,HALTER, MAREI,Hadler
RC Altenbruch, HANLEY, CARL, RFV Rulle e.V., HARMS, HENRIKE, RC Friesische Weh-
de,HARTJE, LISA, RFV Harsum u. Umg. e.V.,HASELHOFF, BRIT, RV Elsdorf u.Umg. e.V.,
HASSELBUSCH, MARTINA, Hadler RC Altenbruch, HATLAPA, CAROLINE, RFV Gettorf-
Eckernförde-Dän.Wohl, HEEMSOTH, GABRIELE, RV Aller-Weser, HEEMSOTH, GRETA,
RV Aller-Weser, HEERLEIN, RICHARD, RV Fredenbeck, HEIDTMANN, STEFANIE, Ritze-
bütteler RC e.V.Cuxhaven,HEIN, STEFANIE, TRSGHolstenhalle Neumünster,HEINICKE,
LAURA, RV Elmlohe-Marschkamp,HEINSOHN, ANJA-SABRINA, RV Zeven,HEITMANN,
ARNO, RFV Vierlanden e.V., HELLDORFF, MARIA VON, RV Zeven, HELLWEGE, ALICE
CHARLOTTE, Reitclub Hof Fehrmoor e.V., HELM, MILANA, RV Ihlienworth, HENJES,
STEFFEN, RV Bülkau,HENNING, HEINO, RFV Hechthausen-Basbeck,HESS, CHRISTIAN,
RuFV von Elmshorn u.Umg. e.V., HEYER, JOACHIM, RUFV Cappeln, HINCK, LISA, Ot-

terndorfer RC,HINCK, SABRINA,Hadler RC Altenbruch,HINCK, VICKY, RV An der Lühe,
HINKELBEIN, ANDREAS, RV Leichttrab Geestenseth u.U. e.V., HINZ, ALEXANDER, RV
Diepholz e.V., HIRRLE, HEINZ-INGO, Fehmarnscher Ringreiterverein e.V., HOHORST,
ALKE, Reitclub General Rosenberg e.V., HOIVIK NILSEN, EMELINE, RFV Eichengrund-
Lentföhrden, HOLST, LARA, Reitclub General Rosenberg e.V., HOLST, MANDY, Ritze-
büttler Rcl. e.V. Cuxhaven,HOLTZ-FLESSEL, JESSICA, Ritzebüttler Rcl. e.V. Cuxhaven,
HONS, ANDREA,Wurster Reitklub e.V.,HOOPS, MAJA, RV Leichttrab Geestenseth u.U.
e.V., HOOPS, MEIKE, RV Ihlienworth, HOREIS, CARINA, Kehdinger Reitclub e.V., HO-
REIS, JUDITH, KEHDINGER REITCLUB E.V., HORNIG, MARTIN, Ritzebüttler Rcl. e.V. Cux-
haven, HORNSCHUH, ANN-KATHRIN, RV Zeven, HORNSCHUH, ANNA-LENA, RV Ze-
ven,HUSKAMP, ANNA, RFV Holte-Spangen, JANSSEN, DANIELA, RFV Leer-Bingum e.V.,
JOHANSSON, EMIILIA, RV Sandbostel, JONAS, REINHARD, RV Harsefeld u.Umg., JUN-
GE, JENNIFER, RFV Börde Lamstedt, JUNGE, JULIA, RV BÜLKAU, JUNGE,SANDRA, RV
Bülkau, KAESE, NATASCHA, Kehdinger Reitclub e.V., KAHRS, CAROLIN RABEA, RFV Alf-
stedt-Ebersdorf u.U., KAMPS, ANNE-SOPHIE, Hadler RC Altenbruch, KAMPS, INSA,
Hadler RC Altenbruch, KAMPS, MARION,Hadler RC Altenbruch, KAMPS,WILKEN,Had-
ler RC Altenbruch, KANEBLEY, PIA-KATHRIN, RFSP Sieversen u.U. 1962 e.V., KAPP, CHRI-
STIAN, RC Heidehof Oberneuland e.V., KARLE, JENNIFER, Ritzebttler Rcl. e.V. Cuxha-
ven, KASOLOWSKY,MAREN, RUFVWesterende u.Umgeb. e.V., KATENKAMP, EMILY,Der
Reitclub St. Georg zu Bremen, KATT, LUISA, RV Bülkau, KELLER, TANJA, RFV Börde Lam-
stedt, KELLER, WILFRIED, RV Frei-Weg Bederkesa-Meckelste, KIND, CARMEN, RV Ih-
lienworth, KINZINGER-GOOSSEN, STEFANI, RV Engelschoff e. V., KIRCH, JULIANE, RV
Elmlohe-Marschkamp, KISSE, MANUELA, RFV Lutzhorn e.V., KLATT, LARISSA, Hadler
RC Altenbruch, KLAUSBERGER, MATHILDE, RV Harsefeld u.Umg., KLINTWORTH, JA-
NINA, RV Harsefeld u.Umg., KLINTWORTH, KIM-KATHARINA, RFV Stade e.V., KNUST,
MARIE, RV Blkau, KOCH, LUCA, RV Sittensen u.U., KOCH, PAULA-SOPHIE, RV Ihlien-
worth, KOCH, PETER, RFC Niedervieland e.V., KOCH, SABINE, Otterndorfer RC, KOL-
LER, FRANZISKA, Reit,- Zucht- u. Fahrv. Stadthagen, KOLLER, FRIEDRICH-WILHELM,
Reit,- Zucht- u. Fahrv. Stadthagen, KOPF, ANN-KATHRIN, Otterndorfer RC, KORRIES,
OLAF CARSTEN, TSGWesterdeich e.V., KRONBORG JENSEN, BENTE, RFV Eichenhof e.V.,
KRONENBERGER, MICHAELA, RG Klosterhof Medingen, KRUSE, JULIA, Hadler RC Al-
tenbruch, KUBAT, RABEA, RV Oberndorf-Dobrock, KÜHL, HANS-CHRISTOPH, RV Lili-
enthal u.U. e.V., KÜHLKE, STEFANIE, RV Bülkau, KUNDE, ANNA-LENA, RFV Königslut-
ter u. U., KUNKEL, DENNIS, RV An der Lühe, KUNZ, SASKIA SOPHIE, RFV Thönse, KUR-
PIEWSKI, LUKASZ, RV Harsefeld u.Umg., KUTTER, KRISTINA FELICITAS, RV Harsefeld
u.Umg., LAMPIO, MARNIE, Ritzebüttler Rcl. e.V. Cuxhaven, LAMPIO, MONIEC, Ritze-
büttler Rcl. e.V. Cuxhaven, LANDERS, EILEEN, Hadler RC Altenbruch, LANDERS, NICK,
Hadler RC Altenbruch, LANGE, JULIA, RFV Ströhen e.V., LANGENMAYR, IRENE, RV
Schwarz-Gold, LANSNICKER, COLLEEN, RV Schwarz-Gold, LAURER, NATHALIE, FuRV
Timmel e.V., LENDROP, CLAES, RC Bremerhaven e.V., LEPENIES, ANNETTE, RV Freden-
beck, LEYEN, JOHANNA VON DER, RC Rittergut Neindorf e. V., LEYEN, VICTORIA VON
DER, RFV Brelinger Berg, LIEHR, DIRK-THOMAS, Reit,- Zucht- u. Fahrv. Stadthagen,
LIETH, KATJA VON DER, RV Elmlohe-Marschkamp, LITZ, JESSICA, LRFV Eiterfeld e.V.,
LITZ, RALF, RV Heiderand Schlaitz-Plodda e.V., LÖKKEN, STINE, RV Breitenburg e.V.,
LOESING,MAREIKE,Hadler RC Altenbruch, LOEWER, HANNE, RV Ihlienworth, LORENZ,
SUSANNE, RC Heidehof Oberneuland e.V., LUDEMANN, BEATE,Otterndorfer RC, LÜB-
BEKE, ANNELIE, RV Neuhaus-Oste u. Umg., LÜBBEKE, FRITZ LUDWIG, RV Neuhaus-
Oste u. Umg., LÜBBEKE, LIBUSSA, RV Neuhaus-Oste u. Umg., LÜHRS, JESSICA, Ot-
terndorfer RC, LÜHRS, KARIN, RFV Neuengörs u.U.e.V., LÜHRS, TANJA, Otterndorfer
RC, LUND, CHARLOTTE, RFV Uetersen u.U.von 1924 e.V., LUSTIG, MILENA, RV Elmlo-
he-Marschkamp, LUTTMANN, HEINRICH, RV Graf von Schmettow, LUTZ, KERSTIN,
Kehdinger Reitclub e.V.,MÄENTAUSTA,MIKKO, RV Sandbostel,MAGER, LENA, RV Pen-
nigbüttel,MAHLER, JOHANNA, RFV Hechthausen-Basbeck,MAHLER, KERSTIN, RV Bül-
kau,MAHLER, NICOLE, RV Bülkau,MARRANCONE, JULIA, Fehmarnscher Ringreiter-
verein e.V.,MARSCHALCK, GUTHART, RV Fredenbeck,MARSCHKE, LISANNE, Ottern-
dorfer RC,MARTENS, MEIK, RFV Auetal,MARUHN, ESTHER, RV Kirchwalsede u.U. e.V.,
MASNERI, BERTRAND, Fahr- und RSG Visselhövede,MASUR, TOBIAS, RV Aller-Weser,
MAUCHER, MARRET, RSG Kirchdorf,MAY, ANN-MARI, RV Breitenburg e.V.,MEER, JO-
HANNA VAN DER, RV Bülkau,MEIER, LISA-SOPHIE, RFV Cremlingen u.U.,METHNER,
JULIA, RV Großenwörden u.U. e.V.,MEYER, ANNALENA, RV Alte Aller e.V. Langwedel-
Daver, MEYER, BETTINA, RV Ihlienworth, MEYER, HILMAR, RV Aller-Weser, MEYER,
INES, Hadler RC Altenbruch,MEYER, JULIANA, Hadler RC Altenbruch,MEYER, KATJA,
Otterndorfer RC,MEYER, STEFANIE, Kehdinger Reitclub e.V.,MEYER-RÖSSLER, HELEN
JOHANNA, RV Sandbostel,MICHAELS, HANS-MARTIN, RV Harsefeld u.Umg.,MICHA-
ELS, LOUISA, RV Ihlienworth,MICHNICK, FREDERIKE, RFV Hechthausen-Basbeck,MICH-
NICK, LAURA, RV Bülkau,MORITZ, BIRKA ANTONIA, Hadler RC Altenbruch,MÜLLER,
MICHAEL, RC Heidehof Oberneuland e.V.,MÜLLER-HAHL, KERSTIN, RV Bülkau,MÜNCH-
MEY ER-SCHILDT, TANJA, RV Bülkau,MUENTE, PATRICIO, RV Schneverdingen,MUN-
STERMANN-ZURHORST, STEFANIE, RV Alvern,MURAWSKI, BRITTA, Hadler RC Alten-
bruch, MURAWSKI, OSKAR, RV Schneverdingen, NAGEL, CARSTEN-OTTO, RFV Stall
Moorhof,NIEMANN, FRAUKE,Hadler RC Altenbruch,NIEMCZYK, SIMONE,Hadler RC
Altenbruch, NITZ-BÄUMER, THEKLA, RC Stotel e.V., NYKÄNEN, LAURA, RFV Neuen-
görs u.U.e.V., OETJEN, MICHAEL, RV Elmlohe-Marschkamp, OLDHAFER, ILVA, RV Bül-
kau, OLDHAFER, LISA, RV Oberndorf-Dobrock, OSCHWALD, KIM-CHARLIN, Hadler RC
Altenbruch,OSMERS, NICOLA, RV St.Jürgen u.U.,OSMERS, RENATE, RV St.Jürgen u.U.,
OTTEN-WILLERS, JESSICA, RV Fredenbeck,OTTENS, HANS-JÖRN, RC Stotel e.V., PAASCH,
RUDOLF, Ritzebüttler Rcl. e.V. Cuxhaven, PACYNSKI, JACEK, RV Aller-Weser, PÄSLER, LE-
NA, Ritzebüttler Rcl. e.V. Cuxhaven, PÄTZOLD, JULE, RFV Holte-Spangen, PAPE, INGO,
RFV Hechthausen-Basbeck, PAPE, SUSAN, RV Neuhaus-Oste u. Umg., PASSY, JAMES
WILLIAM, RFV Kuhstedt, PENZLIN, EVI, RV Breitenburg e.V., PEPER, JÖRG, RV Harse-
feld u.Umg., PIETERSE, FLORINDA, PLATE, SARAH, RV Fredenbeck, PLATE, WIENKE,
Hadler RC Altenbruch, PÖHLS, ULRIKE, TRSG Holstenhalle Neumünster, POPPINGA,
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LENA, RFV Hechthausen-Basbeck, POSTEL, FREDERIEKE, RFV Hechthausen-Basbeck,
PREISSLER, RONNY, PS Granderheide e.V., PROMMERSBERGER, FRITZ, RV Graf von
Schmettow, QUAAS, ANDREAS, RV Oberndorf-Dobrock, RASCHKE, ANNIKA, Hadler
RC Altenbruch, RASK, JÖRGEN, RuFV von Elmshorn u.Umg. e.V., RATHKE,MAREIKE, RV
Neuhaus-Oste u. Umg., RECHT, KATHARINA,Hadler RC Altenbruch, REESE, THOMAS,
RC Stotel e.V., REGTER, CHANTAL, Reit- und Fahrv. Isterberg e.V., REHBEIN, KARIN,
RFV Trittau u.U.von 1922 e.V., REIMANN, CELINA, RV Schwarz-Gold, REINSCH, MADE-
LEINE,Otterndorfer RC, REYER, INES, RV An der Lühe, RIEDEL, JANNE, RV Ihlienworth,
RIEMANN, UTA, RV Frei-Weg Bederkesa-Meckelste, RIETBROCK, ANJA, RV Sottrum
u. Umg., RING, PETER, Pony-RFC Nettetal 1970 e.V., RINTAMÄKI, LOTTA-RIIKKA, RuFV
von Elmshorn u.Umg. e.V., RÖNNE, SÖREN VON, RFV Uetersen u.U.von 1924 e.V., RÖT-
TERING, KERSTIN, RC Wümme e.V., ROGGE, BETTINA, RFV Husberg u.U., ROPERS,
WIEBKE, RFV Ladekop, ROSS-GRÜNDAHL, KATJA, RFV Stade e.V., ROSSMANN, CHRI-
STINA, Ritzebüttler Rcl. e.V. Cuxhaven, ROSSMANN, MARTINA, Ritzebüttler Rcl. e.V.
Cuxhaven, ROSSMANN, TATJANA, Ritzebüttler Rcl. e.V. Cuxhaven, ROTETZKI, LENA,
RFSP Sieversen u.U. 1962 e.V., RUBARTH, BERND, RV Sottrum u. Umg., RÜPING, PHI-
LIP, RV Breitenburg e.V., RÜSCH, JULIA,Hadler RC Altenbruch, RUNGE, RAL, RVMon-
tabaur-Horressen e.V., RUUS, NIKOLAJ HEIN, RV Oldenburger Muensterland e.V., SA-
ETHER, ANDREW, RV Oldenburger Muensterland e.V., SAMULI, METTE, RFV Echem-
Scharnebeck, SAUL, ALMA, RV Leichttrab Geestenseth u.U. e.V., SAUSMIKAT, ARIET-
TA, RC Rosenbusch Oberneuland, SCHACHT, SASKIA, RFV Ladekop, SCHÄFFER,
MATTHIAS, RV Harsefeld u.Umg., SCHÄFFER, TANJA, RV Harsefeld u.Umg., SCHAF-
FER, ANNA-LENA, RFV Börde Lamstedt, SCHEFCZYK, CELINE, RV Neuhaus-Oste u.
Umg., SCHEFCZYK, JORDINA, RV Neuhaus-Oste u. Umg., SCHERUHN-FRISCH, NICOLE,
RFV Stade e.V., SCHIERLOH,WOLFGANG, RFV Trittau u.U.von 1922 e.V., SCHILDT, KIM-
KARA, RV Bülkau, SCHIRRMACHER, GUNDA, RFV Hechthausen-Basbeck, SCHIRRMA-
CHER, LUTZ, RFVHechthausen-Basbeck, SCHMIDT, ASTRID,Otterndorfer RC, SCHMIDT,
BIANCA,Otterndorfer RC, SCHMIDT, HORST,Otterndorfer RC, SCHMITZ, NIKLAS, RFV
Lobberich 1926 e.V., SCHMITZ, UWE, RFV Lobberich 1926 e.V., SCHNELLE, RAMONA,
RC Stotel e.V., SCHOCKEMÖHLE, VIVIEN, ZRFV Riesenbeck e.V., SCHOLZ, JANNE-EM-
MA, Hadler RC Altenbruch, SCHOLZ, JENDRICK, RV Bülkau, SCHOPF, BERND, Bremer
Reitclub e.V., SCHREIBER, SEBASTIAN, RFSP Sieversen u.U. 1962 e.V., SCHRIEVER, GLO-
RIA, RV Elmlohe-Marschkamp, SCHRÖDER, DIRK, RFV Eichengrund-Lentföhrden,
SCHRÖDER, SIMON, RF Gut Böckemeshof, SCHUH, VERA, Hadler RC Altenbruch,
SCHULZE, CORNELIA, RV Oberndorf-Dobrock, SCHWARZ, SUSANNE, RFV Estetal e.V.,
SCHWARZE, JAN-PHILIPP, RV Elsdorf u.Umg. e.V., SCHWARZE, SUSANNE, RV Elsdorf
u.Umg. e.V., SCHWÖBEL, CLAUDIA, RV Graf von Schmettow, SEEBECK, ANNA-LENA,
RV Großenwörden u.U. e.V., SEGELKEN, ANJA, RFV Börde Lamstedt, SEPCKE, MARIE-
ANGELINES, RFV Holte-Spangen, SESSINGHAUS, BIRGIT, TG HH-Timmerhorn e.V.,
SHARMAN, FRANCESCA, RV Lilienthal u.U. e.V., SIKAU, ANJA, RFV Börde Lamstedt,
SINDRAM, JÖRG, RV Aller-Weser, SKROTZKI, ANKE, RFC Niedervieland e.V., SLAWIN-
SKI, CHRISTIAN, Reiterverein Waltrop e.V., SMITZ, DIETER, TG Schaumburg, SNIED-
ZE GONDOLATSCH, OLGA, RV Elmlohe-Marschkamp, SOKOLOVA, VALERIA, RV Aller-
Weser, SOSATH, GERD, Stedinger RFV Sturmvogel Berne, SOSATH,HENDRIK, Stedin-
ger RFV Sturmvogel Berne, SOSATH,JANNE, Stedinger RFV Sturmvogel Berne, SPREK-
KELSEN, CARLA VON, RV Ihlienworth, STANGE, LARS, RV Fredenbeck, STEFFENS,MINA,
Reitclub Königshofer Heide Sittens, STEFFENS,NADINE, RFV Börde Lamstedt, STEGE-
MANN, LENA, RV Neuhaus-Oste u. Umg., STEHR,THERESA, RV Leichttrab Geesten-
seth u.U. e.V., STEINMANN, BIRGIT, Hadler RC Altenbruch, STEPHAN, NILS-CEDRIK,
RV Sottrum u. Umg., STICKLING MORZYNSKI, NATALIE, ZRFV Steinhagen-Brockha-
gen e.V., STOLL, JAN, RV Kirchwalsede u.U. e.V., STOLTER, ALINA KRISTIN, Hadler RC
Altenbruch, STRODTHOFF-SCHNEIDER, EIKE-THEA, RVOvelgönne von 1908 e.V., STRO-
MAN, AMKE, RV Heiderand Schlaitz-Plodda e.V., STÜRKEN, JENNIKA, RUFV Cappeln,
STÜVEL, FELIX, Pferdezucht- u. RV Luhmühlen e.V., STÜVEN, FINJA, RV Ihlienworth,
STUWE, ANN-KATHRIN, RV Beverstedt u.U., SUDHOLZ, DANIELA, RV Aller-Weser, SZE-
STOPALOW, THOMAS, RV Neuhaus-Oste u. Umg., TAMM, NINA, Hadler RC Alten-
bruch, TAMM, PETRA, Hadler RC Altenbruch, TEGTMEIER, MARIE, Der Reitclub St.
Georg zu Bremen, TEMME, CHRISTIAN, RVOldenburgerMuensterland e.V., TEWES, BA-
STIAN, RC Heidehof Oberneuland e.V., THADEN, ANDREA VON, RV Bülkau, THIEL, AN-
DREA, RFV Holte-Spangen, THIEL, ANN-KRISTIN, Hadler RC Altenbruch, THOMA, LI-
SA-MAYLEEN, ZRFV Steinhagen-Brockhagen e.V., THORMÄHLEN, KLAUS, PS Gran-
derheide e.V., THULESIUS, DÖRTE, RFV Kirchwärder v.1926 e.V., TIEDEMANN,MARION,
RFV Börde Lamstedt, TIETZ, KATHARINA, Pferdezucht- u. RV Luhmühlen e.V., TOFALL,
ANNA-ELISA, Pferdezucht- u. RV Luhmühlen e.V., TOMFOHRDE, NICO, RV Bargstedt
u.U. e.V., TORSIELLO, GLORIA-MARIA, RV Schwarz-Gold, TWELLMANN, CHRISTIAN,
RV Aller-Weser,UEKERMANN, ALEXANDER, Voltigier- u. RGWestercelle,UTECHT VAN
DIJK, STEFANIE, RV Oberndorf-Dobrock, VARELMANN, CARSTEN, PSG Lähden e.V.,
VARELMANN, INES, PSG Lähden e.V., VICTORIA, SASKIA, RC Rosenbusch Oberneu-
land, VIST HARTMANN,MARGRETHE, RFV Uetersen u.U.von 1924 e.V., VÖGE, MARIE-
THERES, RVNeuhaus-Oste u. Umg.,WÄHLING, CLAUDIA, RV AmBilsbek e.V.,Pinneberg,
WAHLERS, GEORG, RV Frei-Weg Bederkesa-Meckelste, WAHNER, HUBERT, RV Ih-
lienworth,WAWRAUSCHEK, JENS, RV Oldenburger Muensterland e.V.,WEBER, CON-
STANZE, Hadler RC Altenbruch,WEISE, MAREIKE, Ammerländer RC v.06 e.V.,WER-
NER, INEKE, RFV Bokel u.U.,WICHERS, FRIEDERIKE, RV Oberndorf-Dobrock,WICHERS,
RIEKA, Kehdinger Reitclub e.V., WICHMANN, JULIAN, RV Ihlienworth, WIEBUSCH,
HARM, RV Fredenbeck,WIESE, LEA-RICARDA, RV Oberndorf-Dobrock,WINTER, JOA-
CHIM, RFV Westercelle/Altencelle,WISCH, THEKLA, RV Ihlienworth,WIST, MARIA
CHARLOTTE, Kehdinger Reitclub e.V.,WOHLERS, CHARLENE, RV Harsefeld u.Umg.,
WOHLTMANN, BIRTHE, Otterndorfer RC, WOHLTMANN, PIA CATHARINA, Ottern-
dorfer RC,WOJAHN, IRINAM Otterndorfer RC,WOLTER, MELINDA, Ritzebüttler Rcl.
e.V. Cuxhaven, WÜLFKEN, JAN, RFSP Sieversen u.U. 1962 e.V., WULF, ANNA-LENA,
RFV Nutteln u.U.e.V.., ZAKARIASSON, LINN, RV Aller-Weser
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Turnierleitung: Dr. Martin Lübbeke, Wingst
Geschäftsstelle/Meldestelle: Rolf Michnick,
Wingst; Stefan Woltmann, Cadenberge; Wilhelm
Jabben, Bülkau
Vereinsschiedsgericht: Hans Döscher und Henry
Böhack, Cuxhaven, Klaus Föge, Wingst, Friedrich-
WilhelmWrede, Freiburg
Richter: Detlev Behrens, Schashagen; Hans-Hel-
mut Sievers, Tasdorf; Cord-F. Wassmann, Badber-
gen; Dr. Jürgen Huvendieck, Bonn; Manfred Lan-
ge, Kiel; Heidi Dörler, Bovenden (Dressurbeauf-
tragte der Landeskommission); Christoph Bulle,
Cuxhaven, Peter von der Fecht-Ehlers, Belum; Hei-
no Sommerfeld, Neuhaus; Bärbel Geppert, Bremen;
Joachim Geilfus, Göttingen; Diedrich Fick, Neuklo-
ster, Ursula Wolgast, Hoisdorf; Klaus Harms, Hid-
denhausen; Klaus Oetjen, Vögelsen (Springbeauf-
tragter der Landeskommission).
Chefstewards: Jörg Holtkamp-Endemann, Freiburg
(Springen); Ulrike Kubelke, Riede (Dressur)
Pacourschef: Hans-Werner Sattler, Hatten; Joa-
chim Stratmann, Melle; Klaus Verbarg, Jaderberg
Rechenstelle: Beate Greifenberg, Hannover
Presse-Betreuung: Jürgen Stroscher, Asendorf; Chri-
stian Poppe, Wingst
Zeitmessung und Anzeigentafel: Christian Schlicht,
Timmendorfer Strand
AmMikrofon:Oliver Kremer,Machern; Heiko Behn-
ke, Riehefeld; Henry Böhack, Cuxhaven; Jürgen Hin-
richs, Langen-Debstedt
Lautsprecheranlage: Christian Schlicht, Timmen-
dorfer Strand

Bahn- und Hinderniswart: Platzmeister Otto von
Bargen,Wingst (04777) 800500 u. (0172) 9304289
Platzierungen:Nicole Neese, Stade: Kristin Steen,
Dr. Ann-Britt Steen und Mareike Steen, Wingst
Verantwortlich für Parcoursaufbau und Hinder-
nishilfsrichter: Freiwillige FeuerwehrWingst; Rolf
Schröder, Wingst; Günter Hahl, Osterbruch;
Erich Böhm, Armstorf
Bahnarzt: Praxis Dr. med. Carsten Haack, Hemmoor
(04771) 88800 und (0171) 3171151; und Praxis Dr.
Klaus-Gerrit Gerdts, Neuhaus (04752) 84200, Not-
ruf über 112; DRKWingst
Bahntierarzt: Pferdepraxis „Am Dobrock“, Obern-
dorf (04772) 860486
Hufbeschlagschmied: Christian Bornemann, Holln-
seth-Hollen (0173) 2361238, Hans-Jürgen Bührig,
Geestenseth (0170) 2829822
Zeitnehmer Geländeritt: Mitglieder des Reitver-
eins Börde Lamstedt
Betreuung der Ehrengäste: Christian Poppe,
Wingst; Klaus Föge, Wingst, Friedrich-Wilhelm
Wrede, Freiburg; Andreas Bullwinkel, Bülkau; Hen-
ry Böhack, Gerhard Joost, Hans Döscher, Ingrid
Behr, Inge Mett, Anke Dingfelder -alle Cuxhaven-
, Renate Kamp und Ute Fastert, Wingst, Christia-
ne von der Decken, Krummendeich, Christiane von
Saldern, Hechthausen
Quartierbetreuung für Pferde (Außenboxen): Rolf
Michnick, Wingst (04778) 800 385; Dirk Meyer,
Osten
Quartierbetreuung für Pferde (Stallzelt): Dieter
Funck, Freiburg; Manfred Grothmann, Oederquart;
Manfred Dunkel, Oberndorf

Küchendienst und Helferbewirtung: (verantwort-
lich Sabine Föge) Hanna Bullwinkel, Bülkau; Ing-
rid Föge, Ursula Schumacher, Marela Offermann,
Angelika Hagenah, Ingrid Michnick, Renate Nee-
se, Claudia Meyer, Sylvia Schumacher, Lydia Föge,
Ute Fastert, Katja Föge, Katja Bolowski, Dagmar
Meyn, Kirsten Piel, Manuela Schumacher, Kirsten
Hahn -alle Wingst
Schreibdienste: Mitglieder der angeschlossenen
Reitvereine des URRFV (verantwortlich Ingrid Fö-
ge, Wingst)
Kommandos bei den Prüfungen:Mitglieder der an-
geschlossenen Reitvereine des URRFV (verant-
wortlich Ingrid Behr, Cuxhaven)
Ordner + Startertafeln bei den Springprüfungen:
Mitglieder der angeschlossenen Reitvereine des
URRFV (verantwortlich Reinhard Lührs, Ihlienworth)
Ordner + Startertafeln bei den Dressurprüfungen:
Mitglieder der angeschlossenen Reitvereine des
URRFV (verantwortlichWilli Echternkamp, Hecht-
hausen)
Ordner bei den Eignungs- und Reitpferdeprüfun-
gen: Christoph Bulle, Cuxhaven; Wilfried Koppel-
mann und Heinrich Ehlers, Freiburg; Jürgen Hin-
richs, Langen-Debstedt
Ordner Jagdpferdeprüfung: Wilhelm Bulle und
SiegfriedMett, Cuxhaven; Heinrich Ehlers, Freiburg
Starterlisten: Elsbeth Poit, Osterbruch
Kassierer: FußballfördervereinWingst von 2009 e.
V. / VFL Wingst von 1913 e. V.
Park- und Platzordner: Feuerwehren der “Samt-
gemeinde am Dobrock“

Unter www.dobrock-tur-
nier.de finden Gäste, Teil-
nehmer, Medienvertreter
sowie die Fans des Kult-
Turniers im Norden alle
Dobrock-Infos auf einen
Klick im Internet. Seit Juli
2011 gibt es zusätzlich zum
Dobrock Journal und der
offiziellen Internetseite
auch eine eigene Face-
book-Präsenz, auf der vor
und während des Turniers
zusätzlich „rund ums Ge-
schehen“ berichtet wird.

Hier gibt es seit neuestem
unter „Dobrock-Turnier“ eine eigene Fa-
cebook-Seite, die als Ergänzung zum In-
ternetauftritt mit kurzweiligen Infos,
Schnappschüssen und Videos direkt
vom Turnierplatz berichtet. Man muss
übrigens nicht selbst auf Facebook an-

gemeldet sein, um die Seite anklicken
zu können. Wer allerdings eine Face-
book-Seite hat und auf den „Gefällt
mir“-Button klickt, erhält die Dobrock-
News automatisch auf seine Facebook-
Pinnwand und kann sie zum Beispiel

über ein Smartphone
auch direkt auf dem Tur-
nier anschauen und
kommentieren.

Spannende Reportagen,
Berichte, Interviews und
Fotos rund ums 104. Do-
brock-Turnier gibt es na-
türlich auch wieder im
aktuellen Dobrock-Jour-
nal, das als Beilage
druckfrisch in der Nie-
derelbe-Zeitung und den
Cuxhavener Nachrichten
am 17. August erscheint.
So ergänzen sich die so-

genannten NeuenMedien und das klas-
sische Journal perfekt. Infos: www.do-
brock-turnier.de (hier kann man auch
den blauen Facebook-Button direkt an-
klicken). Das Dobrock-Team wünscht
viel Spaß beim Surfen und Lesen!

Dobrock goes Facebook






